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NEUERÖFFNUNG
Wir laden herzlich ein am

Donnerstag,
6. November 2014

um 10.00 Uhr

Unser Eröffnungsprogramm für Sie:
Am Donnerstag, 6. November feiern wir die „offizielle“ Eröffnung um 10.00 Uhr. 
Unser Laden wird bis 18.30 Uhr geöffnet sein.
Zur Eröffnung haben wir Politiker/-innen aus der Gemeinde eingeladen und die Kindergartenkinder
werden zur Begrüßung singen. Zum Mittagessen gibt es heiße Würstchen, nachmittags Kaffee und
Kuchen in unserem Café. Am ganzen Eröffnungstag sind Sie zu einem Glas Sekt herzlich eingeladen.

Am Freitag, den 7. November haben wir von 6.30 bis 18.30 Uhr für Sie geöffnet.
Zu Mittag gibt es eine leckere Gulaschsuppe und Maultaschen. Ab 14.00 Uhr präsentieren unsere
regionalen Lieferanten ihr Warenangebot.
Am Nachmittag, zu Kaffee und Kuchen, wird der Liederkranz (ab 16.00 Uhr) auftreten.

Am Samstag, den 8. November ist der Laden durchgehend von 6.30 bis 16.00 Uhr geöffnet.
Es gibt Musik, Würste vom Grill, Kaffee und Kuchen. Es werden sich auch wieder einige regionale
Lieferanten vorstellen.
Für Kinder wird es ein Angebot zum Schminken und die Möglichkeit zum Basteln geben.

Am Sonntag, den 9. November bieten wir nicht nur Backwaren an, wir öffnen an diesem
Sonntag auch zum Verkauf von 8.00 bis 16.00 Uhr!
Sie sind herzlich eingeladen zu frühstücken und am Nachmittag in gemütlicher Runde bei Kaffee und
Kuchen zusammenzusitzen und/oder über Mittag bei uns zu essen.
Musikalisch werden wir ab 11.00 Uhr von der Polkatruppe des Musikvereins Langenbeutingen
unterhalten.

Auf Ihr Kommen freut sich das gesamte Team vom Dorfladen.
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    HEAVENHEAVEN
          && 

       EARTHEARTH

♪
♫

Chor

Dirigentin: 
Sonja Wagenblast-Türmer

15. November   19.00 Uhr

Martinskirche Langenbeutingen

16. November     17.00 Uhr

Stadtkirche Möckmühl

♪

♪

♫

Einlass jeweils eine halbe Stunde vor Konzertbeginn

Eintritt frei – Um eine Spende wird gebeten

Verantwortlich: Chorgemeinschaft Langenbeutingen 07946/8118

unterstützt von

Bantu Gospelchor 

 
Benefizkonzert 

zugunsten der 

„Kinderhilfe Gambia“ 

 
8. November 18 Uhr 

Evangelische Kirche Brettach 
Gast: Querflöten- & Schlagzeugensemble 

der Musikschule Neuenstadt 
 

Eintritt frei – Spenden erbeten  
Im Anschluss an das Konzert Sekt und Häppchen 

Der Frauenabend

Mut zur Wut
Freitag, den 7.11.2014

20.00 Uhr

Ev. Gemeindehaus Brettach

Herzliche Einladung zu einem Vortragsabend mit Christel Simpfendörfer-Dürr

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Brettach und die Apis
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Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst für die Ärzte in Neuenstadt
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall, im Haus Nr. 7 Telefon 07132/15555
Öffnungszeiten:
Werktags von 18.00 bis 7.00 Uhr - nur nach telefonischer Anmeldung
Sa., So., Feiertage von 8.00 Uhr bis zum Werktag 7.00 Uhr
ab 21.00 Uhr nach telefonischer Anmeldung
Hausbesuche bei medizinischer Notwendigkeit

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 6.11.    Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
 Tel. 07136/970266
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen,
 Tel. 07941/2404
Fr. 7.11. Schloss-Apotheke, Schlossstr. 61, 
 Heilbronn-Kirchhausen, Tel. 07066/901234
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach,
 Tel. 07941/3180
Sa. 8.11. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt,
 Tel. 07139/1312
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg,
 Tel. 07947/2203
So. 9.11. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6619
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen,
 Tel. 07941/8264
Mo. 10.11. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Bären-Apotheke, Gerberstr. 3, Kupferzell,
 Tel. 07944/940058

Di. 11.11. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
 Tel. 07063/7083
 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach,
 Tel. 07139/452233
Mi. 12.11. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
 Tel. 07132/83811
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen,
 Tel. 07941/2321

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenpflege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
pflegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Euronotruf: 112

Krankentransport: Tel. 19222

Kinderärztlicher Notfalldienst
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn
Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter 19222 (Leitstelle) zu erfragen

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

 

 

www.langenbrettach.de 

Ab Samstag 08.11.2014 ist unsere neue Homepage online.  Besuchen Sie den 
völlig neu gestalteten Internetauftritt der Gemeinde!  

Wir laden ein zur virtuellen Reise durch Langenbrettach. Machen Sie regen 
Gebrauch von unserer Plattform "Lob & Kritik" und äußern hier ihre Meinung, 

regen Neues an, und und und … 

Wir freuen uns darauf auf Sie. 

 

www.langenbrettach.de
Ab Samstag, 8.11.2014 ist unsere neue Homepage online. 

Besuchen Sie den völlig neu gestalteten Internetauftritt der Gemeinde!

Wir laden ein zur virtuellen Reise durch Langenbrettach. 
Machen Sie regen Gebrauch von unserer Plattform „Lob & Kritik“ und

äußern Sie hier Ihre Meinung, regen Sie Neues an und und und …

Wir freuen uns auf Sie.
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Ortsvorsteher Reinhold Fritz
Seit September d.J. bin ich der Nachfol-
ger von Herrn Jürgen Bayer als Ortsvor-
steher.
Im Jahr 1982 sind meine Ehefrau und 
ich von Leingarten ins schöne Neudeck 
gezogen, wo wir uns heute noch sehr 
wohlfühlen.
Mein Bestreben ist es als Ortsvorste-
her die Gemeinde Langenbrettach, ins-
besondere die Teilorte Langenbeutingen 
und Neudeck, in der weiteren Entwick-
lung gemeinsam mit den Ortschaftsräten 
helfend zu unterstützen.
Ihr Reinhold Fritz

Große Weihnachtsbäume gesucht
Wer hat eine 5 bis 10 m hohe Tanne, Fichte oder Douglasie in sei-
nem Garten oder auf einem Gartenstück stehen, die man schon 
lange fällen sollte? Dann setzen Sie sich doch bitte baldmöglichst 
mit dem Bauhof unter Tel. 0173/3421526 in Verbindung. Bevor wir 
Weihnachtsbäume aus dem Gemeindewald fällen, nehmen wir gerne 
auch privat störende Bäume.

Häckselplatz in Brettach - Anlieferung von Materia-
lien
Der Häckselplatz ist in den Monaten von Oktober bis Mai freitags von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr und samstags von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
geöffnet.

Kindergarten Langenbeutingen
Anfang Oktober marschierten die zwei Kindergartengruppen zu einer 
Wiese der Großeltern eines Kindes. Dort sammelten die Kinder die 
geschüttelten Äpfel in einen Anhänger.

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
Tel. 0711/78 77 712

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 3,90 € Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagespflege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Grund- und Gewerbesteuer
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 4. Rate der Grund-
steuer und der Vorauszahlung der Gewerbesteuer am 15.11.2014  
hin. Die Abgabenpflichtigen werden gebeten, die Steuerbeträge 
rechtzeitig zu entrichten, da ansonsten die gesetzlich vorgeschrieben 
Säumniszuschläge (1% pro Monat) nach 3 Tagen erhoben werden 
müssen.
Außerdem wird darauf hingeweisen, dass - falls sich die Grundsteuer 
gegenüber dem Vorjahr nicht geändert hat -, Sie für 2014 keinen 
neuen Bescheid erhalten haben (siehe auch Bekanntmachung im 
Mitteilungsblatt Nr. 3 vom 16.1.2014). Es sind dann die gleichen 
Beträge wie im Jahr 2013 zu zahlen.
Wenn uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, ist die Grundsteuer 
bis zum oben genannten Termin auf ein Bankkonto der Gemeinde 
Langenbrettach zu überweisen. Bitte geben Sie das entsprechende 
Buchungszeichen als Zahlungsgrund an.
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren bitten wir, für ausrei-
chende Deckung auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Last-
schrift bei Ihrer Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns 
Verbindung aufnehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den 
Geldinstituten Gebühren erhoben werden. Da der Termin 15.11.2014 
ein Samstag ist, werden die Beträge zum 17.11.2014 abgebucht
Ihre Gemeindekasse

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Zwei Tage später fuhren Langs mit Traktor, Anhänger mit Äpfeln und 
verschiedenen Utensilien zum Pressen der Äpfel hinter den Kinder-
garten.
Nach einer Belehrung über die Gefahren beim Herstellen des Apfel-
safts ging es an die Arbeit.
Die Äpfel wurden gewaschen, geraspelt und zu Apfelsaft gepresst.
Die Kinder lernten nicht nur, wie der Apfelsaft hergestellt wird, es 
durfte auch jeder eine Flasche mit nach Hause nehmen.
Für ihren unermüdlichen Einsatz bedanken wir uns bei Familie Lang 
ganz herzlich.
Das Kiga-Team

Geburtstage
Herr Alex Burkhardt, Im Reutfeld 6 am 7.11. 90 Jahre
Frau Maria Lorch, Kirchgasse 8 am 7.11. 81 Jahre
Herr Erich Gustav Adis, Schulstr. 55 am 9.11. 75 Jahre
Frau Maria Laiker, Hohenloher Str. 138 am 10.11. 73 Jahre
Herr Dieter Karl Streeb, Brennofenstr. 3 am 11.11. 74 Jahre
Herr Klaus Dieter Resch, Albrecht-Goes-Str. 30 am 12.11. 70 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Übung
Am 8.11.14 ist Übung für die Gruppe 1 von  Zug 1 und Gruppe 2 Zug 
2. Wir treffen uns um 15.00 Uhr im jeweiligen Feuerwehrhaus.
gez. Streeb 

Einladung zur Sitzung des Schulverbandes „Unte-
res Kochertal“ Neuenstadt a. K.
Am Donnerstag, 13. November 2014 findet um 16.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses der Stadt Neuenstadt a. K. eine öffentliche 
Sitzung des Schulverbandes „Unteres Kochertal“ statt, zu der ich 
freundlich einlade.
Tagesordnung
Öffentlich
1. Wahl des/der Verbandsvorsitzenden
2. Wahl des/der stellvertretenden Verbandsvorsitzenden
3. Bericht des Schulleiters
4. Jahresrechnung 2013
5. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2015
6. Genehmigung von Spenden
7. Verschiedenes
8. Bekanntgaben
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
Norbert Heuser
Verbandsvorsitzender

Landratsamt Heilbronn
Bürgerschaftlich engagiert für das Alter
Zu einem Marktplatz der Möglichkeiten für bürgerschaftliches Enga-
gement im und für das Alter lädt die Altenhilfe-Fachberatung des 
Landkreises Heilbronn am Donnerstag, den 6. November, 17.00 Uhr, 
nach Leingarten in das Kulturgebäude ein.
Immer mehr Gemeinden initiieren neue bürgerschaftlich getragene 
Netzwerke für mehr Lebensqualität auch für die älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger. Die Veranstaltung will über Möglichkeiten und 
Rahmenbedingungen bürgerschaftlichen Engagements informieren. 
Auf die besondere Situation im ländlichen Raum und die demogra-
fischen Herausforderungen wird Prof. Dr. Paul-Stefan Ross vom 
Gemeindenetzwerk Baden-Württemberg eingehen. 
An Info-Ständen stellen sich Initiativen aus dem Landkreis Heilbronn 
vor. Vertreten sein werden unterschiedlichste Gruppierungen aktiver 
Senioren, Bürgerbusprojekte, gemeinsame Mittagstische, Nachbar-
schaftsnetze, Mehrgenerationenhäuser und eine Initiative zur Grün-
dung einer ambulanten Pflegewohngemeinschaft. Die Veranstaltung 

richtet sich insbesondere an Kommunalpolitiker und kommunal Ver-
antwortliche, Interessierte von örtlichen Kirchen, Vereinen, Verbän-
den und Einrichtungen und an engagierte Bürgerinnen und Bürger.
Tagesmütter und Tagesväter gesucht
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung des Landratsamtes sucht 
engagierte Tagesmütter oder Tagesväter, die Freude an der Arbeit 
mit Kindern haben und zuverlässig und belastbar sind. Sie sollten in 
der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater eine langfristige Aufgabe sehen 
und sich vorstellen können, auf selbstständiger Basis zu arbeiten. 
Die Bereitschaft, sich durch Fortbildungen weiter zu qualifizieren und 
zur Zusammenarbeit mit verschiedenen Kooperationspartnern sollte 
ebenfalls mitgebracht werden.
Wer sich für diese Aufgabe interessiert, ist zu einer Informations-
veranstaltung eingeladen am Montag, 17. November, von 10.00 
bis 12.00 Uhr im Landratsamt Heilbronn, Lerchenstraße 40, Raum 
U 22. Anmeldung unter Tel. 07131/994-7373 oder per E-Mail an 
s.grossmann@landratsamt-heilbronn.de

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Sprechstunden der Beratungsstelle für Familie und Jugend des 
Landkreises Heilbronn 
Psychologische Beratung und Unterstützung zu Fragen der Erzie-
hung und Entwicklung von Kindern und den damit verbundenen 
Elternanliegen finden Sie im Rathaus in Neuenstadt, Zimmer 34, 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr. Des Weiteren werden Sprechstun-
den im Kindergarten Kochersteinsfeld (Pfahlgasse 9) in Hardthausen 
und im Kindergarten Kitteläcker (Marienstraße 3) in Bürg vierzehntäg-
lich dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr angeboten.
Sie stehen Kindern, Jugendlichen und Eltern aus den Kommunen 
Neuenstadt, Hardthausen, Langenbrettach und ihren Ortsteilen offen.
Beraten wird Sie Diplom-Psychologin Lara Birkenberg.
Wir bitten, vorab einen Termin unter der Telefonnummer 
07131/994-1452 zu vereinbaren.
E-Mail: lara.birkenberg@landratsamt-heilbronn.de.

Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule 
Langenbrettach e.V.

Nicht vergessen!
Einladung zur 8. Hauptversammlung des Fördervereins der 
Grundschule Langenbrettach e.V.
Mittwoch, 19. November 2014, 20.00 Uhr im Schulgebäude Lan-
genbeutingen
Auch in diesem Jahr dürfen wieder auf ein erfolgreiches Förderungs-
jahr zurückblicken.
Neben den schon traditionellen Veranstaltungen wird es dieses Jahr 
aber zu einem Wechsel der Vorstandschaft kommen. Es wurden 
bereits aktive Mitglieder für das Amt der Vorstandschaft gefunden, 
die auch weiterhin auf die Unterstützung aller Mitglieder angewiesen 
sind.
Deshalb begleiten und unterstützen Sie uns auf diesem Weg.
Wir brauchen Ihre Mitarbeit und Gestaltung im Rahmen der Mitglie-
derversammlung.
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant:
• Begrüßung
• Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
• Vorlesung des Protokolls der letzten Hauptversammlung
• Jahresbericht / Berichte der Veranstalter

• Kinderfasching
• Tischtennis und Brainkinetik AG
• Babybasar 2014
• Popcorn- und Waffelverkauf im Ö-Center 2014

• Bericht der Kassenprüfung
• Kassenbericht 2013/2014
• Entlastung des Vorstands
• Neuwahlen, Umstrukturierung des Vorstands
• Verabschiedungen
• Anträge/Verschiedenes
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in Neuenstadt schon Tradition hat: Zum siebten Male haben das 
Eduard-Mörike-Gymnasium und die Helmbundschule gemeinsam 
eingeladen. Dies wird von Betrieben und Dienstleistern auf der einen 
Seite und Schülern samt Eltern auf der anderen Seite gerne genutzt. 
Können doch orts- und zeitnah vielfältige Informationen geholt und 
erste Kontakte geknüpft werden in Bezug auf den weiteren Bil-
dungs- und Berufsweg der Werkrealschüler, der Realschüler und der 
Gymnasiasten. Insgesamt 39 Stände sind im Gebäude der Helm-
bundschule verteilt, von „A“ wie ABN Braun über „I“ wie Industrie- und 
Handelskammer bis „W“ wie Wolff & Müller, Tief- und Straßenbau.
Informationen
Der Stand von Berufsberaterin Melanie Allinger ist immer gut frequen-
tiert; Informationen über bestimmte Berufe, Auswahl von weiterfüh-
renden Schulen oder Studienmöglichkeiten beantwortet sie schnell 
und kompetent. Broschüren in dafür bereitliegende Taschen werden 
gerne mitgenommen.
Auch weiterführende Schulen wie die Neckarsulmer Christian-
Schmidt-Schule können sich über Nachfrage nicht beklagen. Gedul-
dig erklärt Klaus Heinzmann, Abteilungsleiter für Kfz- und Fertigungs-
mechanik, welche Möglichkeiten sich nach einem Hauptschulab-
schluss eröffnen: „Oft bekommt ein Junge oder Mädchen erst durch 
die Praxis Geschmack am Weiterlernen. Wir zeigen Möglichkeiten 
auf bis zum Abitur und Studium.“
Gerne kommen auch Azubis zur Ausbildungsmesse, so wie Patrick 
Berkefeld. Im letzten Jahr noch selbst Realschüler an der Helmbund-
schule berät er nun als angehender Feinwerkmechaniker interessier-
te Schüler: „Wir sind eben noch dicht dran an der Schule!“
Hingucker und Praxistest
Ein Hingucker ist eine junge Dame in OP-Bekleidung. Sie und ihre 
Kollegin der SLK-Kliniken werben nicht nur für den klassischen 
Krankenpflegeberuf, sondern weisen auf die vielfältigen Berufsmög-
lichkeiten hin, eben im OP oder als medizinische Fachangestellte. 
Interessant ist, dass es vom Hauptschulabschluss bis zum Abitur 
Ausbildungsangebote gibt.
Mit einem Praxistest lockt die Firma Landmaschinen Ruß aus Lan-
genbeutingen an, die schon jahrelang an der Ausbildungsmesse 
teilnimmt: ausgestattet mit Handschuhen und Werkzeug können an 
der Technik Interessierte ausprobieren, wie man an einer Kettensäge 
die Kette wechselt.

Ausbildung oder Studium?
Tradition hat auch die Beteiligung der Firma Fischer Gebäudetechnik, 
hatte Chefin Tanja Salomon doch selbst einst hier die Realschule 
absolviert, so wie auch unlängst ihr Sohn. Ihre Firma bietet nicht nur 
die klassische Ausbildung im Bereich Heizung/Sanitär bzw. Bürobe-
rufe an, sondern auch Stellen für ein duales Studium. Malte Gräfe ist 
seit Oktober nach dem Abitur dabei. „Für mich ist der dreimonatige 
Wechsel zwischen Theorie und Praxis ideal. Außerdem erhalten wir 
eine Vergütung wie bei der Ausbildung.“
Auch bei Kreissparkasse und Volksbank gibt es für Realschulabsol-
venten und Abiturienten gute Möglichkeiten, eine Karriere zu planen. 
Dies gilt ebenso für das Finanzamt, das versucht gegen sein „trocke-
nes“ Image anzukämpfen. Ausbildungsleiter Walter Schoner betont, 
dass für Realschüler neben dem mittleren auch der Aufstieg zum 
gehobenen Dienst möglich sei. Viele Abiturienten nutzen den direkten 
Einstieg in den gehobenen Dienst, so wie Nathalie Kurzhals: „Das ist 
eben ein echtes Studium, vergleichbar mit Jura oder BWL, nur dass 
ich hier von vorneherein meinen Arbeitsplatz sicher habe.“
Fragebögen und Zukunftsplanung
Die Schüler, häufig in Begleitung ihrer Eltern, sammeln fleißig Pros-
pekte und die verschiedenen Geschenke wie Kulis und Gummibär-
chen. Etliche füllen - allein und in Gruppen - die (vorgeschriebenen) 
Fragebögen der Schule aus. Die Neuntklässlerinnen Elisabeth und 
Ronja unterhalten sich über ihre bisherigen Erkenntnisse. Für Elisa-
bet ist klar, dass sie weiter auf die Schule geht: „Mein Ziel ist Psycho-
logie zu studieren.“ Ronja zieht es dagegen in den kreativen Bereich: 
„Ich werde wohl eine Ausbildung als Grafikdesignerin anstreben.“
Viele der Gäste nutzen das Angebot zweier Schulklassen, sich bei 
Essen und Trinken von den Anstrengungen der Erkundung zu erho-
len.

Danke
Viele Vorgespräche und Planungen waren nötig, um wieder eine Aus-
bildungsmesse durchzuführen. Deshalb geht ein großer Dank an die 
Firmen und Dienststellen, die oft mit Azubis an aufwendig gestalteten 

Anträge bitte bis spätestens 14.11.2014 in schriftlicher Form 
bei der Vorstandschaft einreichen. Wir bitten Sie, sich für die Ver-
sammlung Zeit zu nehmen und sich über die Errungenschaften des 
Vereins zu informieren. Die Vorstandschaft freut sich auf ein weiteres 
erfolgreiches Jahr, bei dem die Geselligkeit und Freundschaft traditi-
onsgemäß nicht zu kurz kommt.
Ihre Vorstandschaft
Rückblick Kinder-Halloweenparty im Ö-Center
Egal ob mit Kürbis, Schinken oder süß!
Am Halloweenfreitag gingen auch dieses Jahr wieder ca. 480 Portio-
nen Waffeln und ca. 200 Portionen frisches Popcorn über die Tresen 
im Ö-Center.
Die Arbeiten, wie die morgendliche Teiglieferung oder die Verkaufs-
schichten vor Ort, gingen dank unseren fleißigen Eltern und Kindern 
„Hand in Hand“.
Vielen Dank dafür!
Schon jetzt können wir uns auf den nächsten Verkauf in 2015 freuen.
Eure Vorstandschaft

Waffelverkauf Ö-Center
 

Popcorn im Ö-Center

Helmbundschule Neuenstadt

Ausbildungsmesse in Neuenstadt: eine Win-win-Situation
Eine typische Win-win-Situation stellt die Ausbildungsmesse dar, die 
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Ständen mit Kompetenz und großem Engagement Informationen an 
Schüler und Eltern weitergaben. Dank gebührt auch den organisie-
renden Lehrkräften sowie den Schülern samt betreuenden Lehrern, 
die für das leibliche Wohl der Gäste sorgten.
Günther Weber, Öffentlichkeitsarbeit

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz, Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de, Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten:
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 7. Dezember und 11. Januar
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 6.11.
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 7.11.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Nils Müller, Rudi Böhringer und Eric Maier
20.00 Uhr Frauenabend im Gemeindehaus
Samstag, 8.11.
18.00 Uhr Bantu-Gospelchor „Elikia“ in der Kirche
19.30 Uhr „TeenTreff“ im Gemeindehaus 
Sonntag, 9.11. (drittletzter Sonntag des Kirchenjahres)
Wochenspruch
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.
 Korinther 6, 2
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz) mit Taufe von Nina Marie 

Steeb, Tochter von Antje und Benjamin Steeb
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.00 Uhr “Bibeltreff“ im Vereinshaus
Montag, 10.11.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
Dienstag, 11.11.
19.00 Uhr „Mädelstreff“ in der Gochsener Str. 8/1;
 Mitarbeiterin: Kerstin Simpfendörfer
Mittwoch, 12.11.
15.00 Uhr „Hauptkurs Konfirmation“ im Gemeindehaus
16.30 Uhr „Kinder-Treff“ (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus; 
 Mitarbeiterinnen: Manuela Braun, Debora Ehmann und 

Mirjam Schäfer
17.30 Uhr Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse);
 Mitarbeiterinnen: Lisa Steeb, Lea Traub, Ines Pfeiffer, 

Sigrid Böhringer und Dagmar Gebhardt
20.00 Uhr Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.);
 Mitarbeiter: Philipp Schwan, Jochen und Daniela Möß, 

Raphael Weber, Simon Fässler, Jan Endreß und Katha-
rina Schoch

20.00 Uhr Stufen des Lebens im Gemeindehaus oben
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Gemeindehaus
Donnerstag, 13.11.
14.30 Uhr „Treff 60plus“ im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 14.11.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Nils Müller, Rudi Böhringer und Eric Maier
► Der Frauenabend
Ganz herzliche Einladung an alle Frauen zu unserem Frauenabend 
mit Christel Simpfendörfer-Dürr am Freitag, 7.11.2014 um 20.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Brettach. Unser Thema diesmal: „Mut zu Wut 
- Wohin mit meiner Wut? - vom konstruktiven Umgang mit Wut.“

Wut kennt viele Gesichter: innerlich kochend, aufgebracht, explodie-
rend, spitze Bemerkungen, lähmendes Schweigen, verbittert, unter-
schwellig oder tobend ...
An diesem Abend wollen wir unseren Blick auf den Umgang mit Wut 
und Ärger werfen. Wut und Ärger signalisieren uns, wichtige Bedürf-
nisse werden nicht erfüllt. Wir wollen Ursachen anschauen und neue 
Möglichkeiten des konstruktiven Umgangs entdecken.
Kuchen und Getränke werden gereicht. Der Eintritt ist wie immer 
kostenfrei.
Wir freuen uns auf Ihr/dein Kommen!
► Bantu-Gospelchor „Elikia“ in der Brettacher Kirche
Am Samstag, 8. November findet in der Brettacher Kirche ein Bene-
fizkonzert mit dem Bantu-Gospelchor „Elikia“ und der Neuenstädter 
Musikschule statt.
Der Chor wurde  2008 von ca. 10 afrikanischen Studierenden der 
Hochschule Heilbronn ins Leben gerufen. Heute gehören zu dem 
Chor ca. 25 junge Leute. Trotz der tiefen Verwurzelung ihrer Lieder 
in der afrikanischen Tradition zählen auch bekannte amerikanische 
Spirituals und moderne Gospellieder zu ihrem Repertoire, die mit 
Djembe (afrikanischen Trommeln), Keyboard und weiteren Instru-
menten begleitet werden. Die Musiker stammen fast ausschließlich 
aus Kamerun.
Die Musikschule Neuenstadt  kommt an diesem Abend mit einem 
Schlagzeugensemble und einem Querflötenensemble.
Der Erlös kommt der „Kinderhilfe Gambia“ zugute. Im nächsten Jahr 
soll ein Ausbildungszentrum für Näher/-innen gebaut werden.
Anschließend laden wir alle noch zu einem Glas Sekt und einem 
kleinen Snack ein. Herzliche Einladung
► „Treff 60plus“ im Gemeindehaus 
Am Donnerstag, 13. November,  kommt Frau Marianne Hagenbach 
aus Neuenstadt zu uns. Sie ist die Geschäftsführerin der Diakoni-
schen Bezirksstelle Neuenstadt.
Frau Hagenbach ist für die Sozial- und Lebensberatung zuständig 
und berichtet an diesem Nachmittag von ihrer Arbeit. Wie immer gibt 
es Kaffee und Kuchen.
Herzliche Einladung!
► Frauenfrühstück am 19. November
„Zufrieden leben lernen!“ lautet das Thema unserer Referentin 
Frau Doris Mannhardt aus Flein beim nächsten Frauenfrühstück 
am 19. November, Buß- und Bettag. Bücher, Losungen, Kalender 
und kleine Geschenke können am Büchertisch erworben werden. 
Frauen jeden Alters sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. Beginn: 9.00 Uhr im Gemeindehaus.
► „Weihnachten im Schuhkarton“ bis 15. November
Auch in diesem Jahr werden die Kartons in Waisen- und Kran-
kenhäuser und an Kinder sozial schwacher Familien in Osteuropa 
verteilt. Prospekte der Aktion liegen in der Kirche aus und sind auch 
im Pfarramt erhältlich. Bitte halten Sie sich genau an die vorgegebe-
nen Packanleitungen, Zollvorschriften und Höchstgewichte, um die 
Organisatoren nicht in Schwierigkeiten zu bringen. Wer selbst kein 
Päckchen packen kann, darf gern eine Spende dafür geben!
Unsere Brettacher Sammelstelle ist bei Frau Daniela Preis, Uhland-
str. 7, Tel. 2482. Weitere Infos zur Aktion finden Sie zudem unter der 
Hotline: 030/76883883 und www.weihnachten-im-schuhkarton.org. 
Schon jetzt ein ganz herzliches Dankeschön an alle Päckle-Packer.

► Informationsabende des Hospizdienstes in Neuenstadt
Der Hospizdienst Neuenstadt besteht seit dem Jahr 1999 und beglei-
tet Schwerkranke und Sterbende in ihrer letzten Lebenszeit und 
deren Angehörige.
Unser Anliegen ist es zudem, interessierten Mitmenschen Vortrags- 
und Informationsabende um Sterben, Tod und Trauer anzubieten.
Diese Veranstaltungen finden immer im November statt und sind für 
die Besucherinnen und Besucher kostenlos.
Der erste  Abend ist am Mittwoch, 12.11.2014.
Herr Dieter Karotsch vom Zentrum für Psychiatrie in  Weinsberg ist 
unser Referent zum Thema: „Was macht die Diagnose Demenz 
mit Patient und Angehörigen?“
Der zweite Abend ist am Freitag, 21.11.2014.
Dr. med. Wolfram Radunz, der Vorsitzende des klinischen Ethikko-
mitees der SLK-Kliniken Heilbronn, ist der Vortragende. Sein Referat 
nennt sich: „Ethische und rechtliche Aspekte bei Entscheidun-
gen am Lebensende“.
Das katholische Gemeindehaus in Neuenstadt, Öhringer Straße 
16 ist der Veranstaltungsort, Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr.
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Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfarrer Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Kathrin Noé und Christina Kaiser
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten
Di. 10.00 - 11.30 Uhr und 16.30 - 18.30 Uhr
Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 16.30 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Telefon 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten
Di. bis Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Kath. Pfarrgemeinde Hl. Kreuz Stein
Bitte wenden Sie sich an Pfr. Dr. Henryk Gluszak und an das Pfarr-
büro Möckmühl

Donnerstag,  6.11. - Gebetstag für geistliche Berufe 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 7.11. 
Kochertürn 18.00 Uhr Martinsumzug  (Beginn in der Kirche)
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 8.11. 
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag
  + Albrecht Hock und Ursula Zacher
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag
Sonntag, 9.11. -  Weihetag der Lateranbasilika in Rom („Mutter 
und Haupt aller Kirchen des  Erdkreises“)
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Antonia Trefs und Angehörige 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Walter und Balbina Hetzler; Brigitte 

und Siegmund Abele, Josefa und Hein-
rich  Krahl, Hans Hammer; Tadeusz und 
Stefania Gunia und Engelbert Wierbicki

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag, 11.11.  - Martinus (Bischof von Tours, Patron der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart) 
Stein 17.30 Uhr Martinsumzug 
Möckmühl 17.00 Uhr Martinsumzug 
Bramb’Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Josef Schiemer, Gerhard und Maria 

Schmitt
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 12.11.  - Josaphat (Bischof von Polozk in Weißruss-
land, Märtyrer) 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 13.11. 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Josef und Elisabeth Schmieg
Freitag, 14.11. 
Neuenstadt 14.30 Uhr Eucharistiefeier  mit Krankensalbung
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.
 (2. Kor 6, 2b)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 9.11. (drittletzter Sonntag im Kirchenjahr)
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl in der Martinskirche 

(Pfr. Just-Deus)
Vorschau
Sonntag, 16.11. (vorletzter Sonntag im Kirchenjahr)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag 
20.00 Uhr  Nähkreis
Mittwoch  
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstag 
15.30 Uhr Bibelstunde (14-täglich)
Freitag 
16.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Gemeinde-

haus, nächste Termine: 16.11.2014, 30.11.2014)
11.00 Uhr  Kirchkaffee  im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Krippenspielvorstellung
Schneller als man denkt steht wieder Weihnachten vor der Tür und 
damit die Aufführung des Krip pen spiels an Heiligabend. Wir haben 
ein schönes Stück ausgesucht und werden dies am Freitag nach 
den Herbstferien (7. November) um 16.00 Uhr im Gemeindehaus 
vorstellen. An diesem Termin sollen dann auch schon die Rollen - 
soweit möglich - verteilt werden. Wir freuen uns, wenn viele Kinder 
wieder mit dabei sind. Wenn jemand an diesem Freitag verhindert ist, 
aber dennoch gerne mitmach en möchte und bei den anderen Proben 
dabei sein kann, dann geben Sie bitte im Pfarramt Bescheid.
► Abendgebet
Am Freitag, den 7. November laden wir herzlich ein zum Abend-
gebet im Unteren Kirchle um 19.00 Uhr, um für eine halbe Stunde 
gemeinsam im Gebet und in der Stille, durch Gesang und im Hören 
und Bedenken von Gottes Wort den Alltag abzulegen und um von 
Gott wieder neu Kraft, Trost und Zuversicht zu gewin nen.
► Frauenabend in Brettach 
Am Freitag sind die Frauen aus Langenbeutingen und Brettach zum 
Frauenabend in Brettach einge laden. Um 20.00 Uhr beginnt der Vor-
tragsabend mit Christel Simpfendörfer-Dürr zum Thema „Mut zur Wut 
- Wohin mit meiner Wut? Vom konstruktiven Umgang mit der Wut“. 
Veranstalter ist die Kirchengemeinde Brettach und die Apis.
► Abendgottesdienst am 9. November 2014
Genau 25 Jahre ist es her, dass die Berliner Mauer fiel. Wir wollen 
in diesem Abendgottesdienst dieses besonderen Ereignisses geden-
ken, Impulse mitnehmen, nach Gottes Weg und Weisung für uns und 
unsere Zeit fragen. Dazu laden wir herzlich ein.
► Vorankündigung: Heaven & Earth
Am 15. November wird der Chor Grenzenlos sein diesjähriges Jah-
reskonzert unter dem Titel „Heaven & Earth“ in der Martinskirche in 
Langenbeutingen aufführen. Dazu laden wir herzlich ein. Um 19.00 
Uhr beginnt das Konzert unter der Leitung von Sonja Wagenblast, 
das Popularmusik mit geistlichem Bezug zu Gehör bringt, wie z.B. 
Leonard Cohens Hallelujah, bekannte Songs wie „Tears in Heaven“ 
oder auch modernes geistliches Liedgut wie „Du bist der Schöpfer 
des Universums“. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
Einlass ist eine halbe Stunde vor Beginn.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon: 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
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Samstag, 15.11.  - Albert der Große (Ordensmann, Bischof von 
Regensburg, Kirchenlehrer)
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag
Sonntag, 16.11.  - 33. Sonntag im Jahreskreis, Diaspora-Kollekte
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Alfred und Ulrich Abele 
Möckmühl   9.00 Uhr ökumenischer  Gottesdienst 
Stein   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnah-

me und Kinderkirche
  + Edmund, Helene und Christian Pilar-

ski
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet

• Martinsumzug in Kochertürn am 7. November
Zum traditionellen Martinsumzug am Freitag, 7. November 2014 
laden wir alle großen und kleinen Kinder mit Eltern herzlich ein. Wir 
treffen uns in diesem Jahr um 18.00 Uhr in der Kirche und sehen die 
Martinuslegende an. Deren Akteure werden Sie um eine Spende für 
Schulkinder in Uganda bitten, die wir an Pfr. Etyang weiterleiten wer-
den. Danach wird uns, wie in jedem Jahr, der Musikverein Kochertürn 
beim nächtlichen Zug durch den Ort musikalisch begleiten. Für das 
leibliche Wohl ist mit Kinderpunsch, Glühwein, Fleischkäsebrötchen 
(vom Kinderkirchteam) und der von Kindergarteneltern selbst geba-
ckenen Martinsgänsen bestens gesorgt. Der Verkaufserlös kommt 
jeweils zur Hälfte dem Dekan-Dieterich-Kindergarten und den Kin-
dern in Uganda zugute und wir wollen so wie Martin teilen.
• Aufruf des Bischofs zur Aktion Martinusmantel und Kollekte 

am 9. November
Arbeitsuchende ermutigen und befähigen
Liebe Mitchristen,
in diesen Tagen wird in vielen Gemeinden an Martinus, den großen 
Heiligen aus Tours, erinnert, der seinen Mantel mit einem frierenden 
Bettler teilte. Im nächtlichen Traum erkannte er im Gesicht dieses not-
leidenden Menschen das Antlitz Jesu. In unserem Land ist vor allem 
die Langzeitarbeitslosigkeit eine Falltür in die Armut. Neben der mate-
riellen Not der Betroffenen wiegt die seelische nicht weniger schwer 
- das Gefühl, zu nichts mehr nütze zu sein und der Gesellschaft nur 
noch zur Last zu fallen. Unsere Aktion Martinusmantel engagiert 
sich für Jugendliche, Frauen und Männer, die es schwer haben, auf 
dem Arbeitsmarkt einen Ausbildungsplatz oder eine Erwerbsarbeit 
zu bekommen. Mithilfe Ihrer Spenden, liebe Schwestern und Brü-
der, fördern wir Projekte in unserer Diözese, um die Betroffenen zu 
stärken und zu qualifizieren und ihren Eintritt oder ihre Rückkehr in 
das Erwerbsleben zu unterstützen. Mit dieser Aktion setzt unsere 
Kirche bewusst ein Zeichen gegen die von Papst Franziskus beklagte 
„Globalisierung der Gleichgültigkeit”. Die anhaltende Hochkonjunktur 
in unserem Land führt dazu, die Langzeitarbeitslosigkeit zu überse-
hen oder totzuschweigen. Wir fordern mit unserer Aktion Staat und 
Wirtschaft dazu auf, Langzeitarbeitslose verstärkt zu fördern und an 
neue Arbeit heranzuführen. Mit Papst Franziskus sagen wir „Nein zu 
einer Wirtschaft der Ausschließung” und der Ungleichverteilung von 
Arbeit und Einkommen. Arbeitslosigkeit ist Unrecht und Erwerbslose 
gehören in die Mitte einer Gesellschaft und nicht an deren Rand! Von 
ganzem Herzen bitte ich Sie, meine lieben Mitchristen, der „Aktion 
Martinusmantel” Ihre Aufmerksamkeit zu schenken und sie mit einer 
Spende zu unterstützen. Was immer Sie geben - es kommt ungeteilt 
und ungeschmälert denen zugute, die unter den Folgen der Arbeits-
losigkeit leiden.
Das Fest des heiligen Martinus ruft uns das Wort Jesu in Erinnerung: 
„Was ihr dem geringsten meiner Brüder getan habt, das habt ihr mir 
getan ...” (Mt 25,40)
Ich danke Ihnen für Ihren Großmut und grüße Sie herzlich
Ihr
+ Dr. Gebhard Fürst, Bischof
• Hospiztage am Mittwoch, 12. November und Freitag, 21. 

November um 19.30 Uhr
Alle Menschen, die sich mit den Lebensthemen Sterben, Tod und 
Trauer befassen möchten, laden wir im November zu unseren 
Hospiztagen ein. Am Mittwoch, 12. November 2014, ist Dieter 
Karotsch vom Zentrum für Psychiatrie in Weinsberg unser Referent 
zum Thema: „Was macht die Diagnose Demenz mit Patient und 
Angehörigen“.
Am Freitag, 21. November 2014, wird Dr. Wolfram Radunz vom 

Ethik-Komitee der SLK-Kliniken Heilbronn einen Vortrag für uns 
halten. Sein Thema heißt: „Ethische und rechtliche Aspekte bei 
Entscheidungen am Lebensende“.
Herzliche Einladung zu beiden Veranstaltungen im katholischen 
Gemeindehaus in Neuenstadt, Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.
• Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 13. 

November
Herzliche Einladung zum Café Parla am Donnerstag, 13. November 
von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
• Gottesdienst mit Krankensalbung am 14. November, 14.30 

Uhr
Am Freitag, 14. November 2014, findet um 14.30 Uhr in der katholi-
schen Kirche Zum Guten Hirten in Neuen stadt, Karl-Weimar-Straße 
2, ein Gottesdienst für Kranke und deren Angehörige statt. Die Kran-
kensalbung ist ein zärtliches Zeichen dafür, dass Gott in besonderer 
Weise allen Leidenden nahe ist. Es geht zurück auf Jesu besondere 
Sorge und Zuwendung zu den Kranken und schwachen Menschen. 
In diesem Sakrament wird Gottes Zusage spürbar: Ich bin bei dir! 
Nach dem Gottesdienst wird im Gemeindezentrum die Gemeinschaft 
bei Kaffee, Tee und Kuchen fortgeführt. Wer mit dem Fahrzeug 
abgeholt werden möchte, möge sich bitte im Pfarrbüro, Tel. 931519-0 
melden.

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 7.11.
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: 

„Komm Jehova doch näher“ - Thema: „Ein lebendes 
Beispiel für Gerechtigkeit“

19.35 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule mit Zusammenfas-
sung der Bibelbücher 5. Mose, Kap. 14-18 sowie den 
Themen: „Warum wir die Sünde als das ansehen, was 
sie wirklich ist“ und „Annahme an Sohnes statt, Adopti-
on: Wie sie gemäß den Hebräischen Schriften betrach-
tet und praktiziert wurde“

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft - Themen: „Wie einige dem Pre-
digen den Vorrang geben“ und „Worin haben wir uns 
verbessert?“

Sonntag, 9.11.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Die Zerstörung der 

Erde wird von Gott bestraft“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Gott trotz ‚vie-

ler Drangsale‘ treu dienen“, gestützt auf Apostelge-
schichte Kap. 14, Verse 22

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Vorschau
Nach dem spielfreien Wochenende zuletzt beginnt für beide SGM-
Mannschaften die heiße Phase der Vorrunde, wo noch vier Spiele zu 
absolvieren sind.
Hier wird sich zeigen, wohin der Weg unserer beiden Mannschaften 
führt. Den Anfang machen wir mit dem Gastspiel beim UFC Neckar-
sulm an diesem Wochenende, wo aber nur unsere I. Mannschaft 
zum Einsatz kommt. Beim für viele Vereinsverantwortlichen hoch 
gehandelten UFC Neckarsulm muss unsere I. Mannschaft Farbe 
bekennen. Doch der hochgehandelte UFC, für viele ein Meister-
schaftsfavorit, schwächelt derzeit etwas, was mit den zuletzt erzielten 
Ergebnissen klar belegt werden kann. Am vergangenen Sonntag 
musste man sich bei einem Mitkonkurrenten auf die Meisterschaft, 
den Spfr Untergriesheim mit 1:3 geschlagen geben, wodurch man 
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aus dem jüngeren Jahrgang. Die Partie begann rasant und wir hat-
ten in den ersten 10 Minuten 3 hochkarätige Chancen durch Kevin, 
Rudi und Lenni. Der Heilbronner Goalie konnte aber mit Glück und 
tollen Paraden seinen Kasten sauber halten. Das Bällchen lief gut 
durch unsere Reihen, aber auch Heilbronn zeigte, warum sie auf 
dem  zweiten Tabellenplatz standen. Es wurde um jeden Ball und 
Zentimeter gekämpft und der Schiri hatte alle Hände voll zu tun.  
Heilbronn musste gewinnen und war daher doch einige Male etwas 
übermotiviert. Gegen Ende der ersten Halbzeit bat ein Heilbronner 
Spieler zum Tänzchen an unserer linken Torauslinie. Dem Samba-
takt konnten drei unserer Spieler nicht folgen und der in unseren 
Strafraum gepasste Ball konnte ohne Probleme in unser Gehäuse 
gedrückt werden. Und das kurz vor dem Pausenpfiff. Aber wie sagte 
schon unser Kapitän der 1990-Weltmeister: „Wir dürfen jetzt nicht den 
Sand in den Kopf stecken.“ Für Hälfte zwei haben wir uns einiges 
vorgenommen und eigentlich ist Fußball so einfach. Der Trainer der 
1990-Weltmeister sagte kurz und knapp: „Geht’s raus und spielt´s 
Fußball“ Und genau das taten wir auch.  Unser Druck auf den Geg-
ner wurde immer stärker und im Anschluss an einen Eckball drosch 
Niklas Förch die Pille volley in die Maschen. Ohne Tornetz hätten wir 
den Ball wohl in Langenbeutingen einsammeln können. Heilbronn 
blieb aber zu jeder Zeit gefährlich und unser Torspieler Niklas war 
immer hellwach. Wir hatten weitere Chancen durch Rudi, der in 
Klaus-Fischer-Manier versuchte den Ball über die Linie zu drücken. 
Leider wurde der Ball um Haaresbreite verfehlt. Bei einem tollen 
Angriff über die linke Seite konnte Lenni nur durch eine Blutgrätsche 
vom Gegenspieler vom Ball getrennt werden. Neunmeter. Kevin 
schnappte sich die Kugel, nahm Maß und knallte die Pille an die 
Unterlatte. Wembley 1966 lässt grüßen. Zum Schluss wurde es noch 
mal hektisch, da Heilbronn unbedingt gewinnen musste und alles 
nach vorne warf. Unser Abwehrbollwerk hielt stand und so konnten 
wir das 1:1 über die Zeit retten.
Aus, aus, aus! Das Spiel ist aus.
Und wir sind Herbstmeister.
Strahlende Gesichter und glückliche Spieler auf dem grünen Rasen. 
Mit einer kleinen Kabinenfeier und dem ersten Fantastiefeltrinken 
wurde der Sieg würdig begossen.
Es spielten und kämpften: Niklas Breier (TW), Cedric, Silas , Rudi, 
Kevin Baier, Luana, Kevin Bender, Lendrit, Niklas Förch
Spielplan im November
Datum Zeit Mann-

schaften
Paarung Platz

  8.11.14 12.00 Uhr D-Junioren I SGM - SGM Neuen-
stadt II

Brettach

13.45 Uhr D-Junioren II SGM - SGM Neuen-
stadt I

Brettach

13.45 Uhr C-Junioren SGM Unteres Jagsttal 
- SGM

Züttlingen

15.15 Uhr A-Junioren SC Dahenfeld - SGM Dahenfeld
  9.11.14 10.30 Uhr B-Junioren SGM - FSV Fried-

richshall
Brettach

15.11.14 10.30 Uhr D-Junioren I FSV Friedrichshall II 
- SGM

Jagstfeld

12.00 Uhr D-Junioren II FSV Friedrichshall I - 
SGM

Jagstfeld

13.45 Uhr C-Junioren SGM  - SGM 
Krumme Ebene II

Hardthausen

15.15 Uhr A-Junioren SGM - Aramäer 
Heilbronn

Hardthausen

21.11.14 19.00 Uhr B-Junioren SC Dahenfeld - SGM Dahenfeld
22.11.14 13.45 Uhr C-Junioren SGM Neuenstadt I - 

SGM
Neuenstadt

22.11.14 15.15 Uhr A-Junioren SGM Unteres 
Jagsttal - SGM

Neudenau

29.11.14 11.00 Uhr D-Junioren I SGM - Neckars. 
Sportunion I

Brettach

12.45 Uhr D-Junioren II SGM - Neckars. 
Sportunion II

Brettach

12.45 Uhr C-Junioren SGM - SGM 
Tiefenbach

Hardthausen

14.15 Uhr A-Junioren SGM - SGM 
Krumme Ebene

Hardthausen

30.11.14 10.30 Uhr B-Junioren SGM - SGM 
Krumme Ebene

Brettach

in der Tabelle auf den 10. Platz abgerutscht ist. Der Abstand auf die 
ersten drei Mannschaften in der Tabelle beträgt mittlerweile schon 14 
Punkte.
Doch dies alles ist kein Indiz dafür, dass man den UFC Neckarsulm 
abschreiben sollte, denn immer wieder kann die I. Mannschaft, je 
nach zur Verfügung stehender Spieler, eine Mannschaft stellen, 
die für jeden Gegner in der Kreisliga B unangenehm werden kann. 
Deshalb darf sich unsere I. Mannschaft nicht so sicher sein, dass die 
Aufgabe so ohne Weiteres zu lösen wäre. Dementsprechend sollte 
man mit der richtigen Einstellung und dem nötigen Selbstvertrauen 
dort antreten, damit man die Punkte unbedingt mitnehmen kann. Die 
drei Punkte werden auch nötig sein, um weiterhin oben mitspielen 
zu können.
Spiel am Sonntag, 9.11.2014 in Amorbach
UFC Neckarsulm - SGM Langenbrettach
Achtung neue Anfangszeit - Spielbeginn um 14.30 Uhr

SGM Jugendfußball
F-Junioren
Hallenspieltag in Hardthausen
Ergebnisse
SV Jagsthausen - SGM Langenbrettach  1:2
TSV Neuenstadt 2 - SGM Langenbrettach  0:2
TSV Hardthausen - SGM Langenbrettach  1:0
SGM Langenbrettach - TSV Stein 2  0:0
Beim ersten Hallenspieltag in Hardthausen konnte unsere F-Jugend 
überzeugen. Im ersten Spiel waren wir klar tonangebend, haben aber 
vorne nicht konzentriert genug unsere vielen Chancen genutzt und 
somit mussten wir bis zum Schluss zittern. Das zweite Spiel glich 
einem Derby, hier konnten wir einen ungefährdeten Sieg einfahren. 
Dann unser stärkster Gegner mit der Heimmannschaft. Wir kämpften 
hervorragend, spielten diszipliniert und hatten sogar die Führung 
auf dem Fuß. Leider bekamen wir 30 Sekunden vor Schluss dann 
doch den unglücklichen Gegentreffer und mussten somit als Verlie-
rer vom Platz. Im letzten Spiel dann ein ausgeglichenes Spiel, bei 
der jedoch keine der Mannschaft eine der Chancen nutzen konnte. 
Hervorzuheben sind die guten Paraden unseres Torspielers Leon. 
Aber insgesamt ein super Auftritt der Mannschaft. Und das ohne ein 
Hallentraining. Die Trainer bedanken sich auch bei den Zuschauern 
und hoffen, dass es weiter so geht.
Es spielten: Leon Dörr, Nils Weiß (3 Tore), Nico Müller, Lukas Brech-
tel, Colin Schwab (1 Tor), Fabian Knölle, Jonas Gögelein und Daniel 
Ruttloff

F-Junioren

E-Junioren - die erste Mannschaft ist Herbstmeister
SGM Langenbrettach E I - TSG Heilbronn III    1:1
Über dem Spitzenspiel um die Herbstmeisterschaft strahlte zuerst die 
Sonne und später die Gesichter der Spieler.
Beim letzten Heimspiel unterstützten uns zahlreiche Fans auf der 
Südtribühne. Mit einem Punkt Vorsprung betraten wir den Rasen. 
Leider mit einem geschwächten Spielerkader durch zahlreiche Absa-
gen und Krankheit. Wir wurden unterstützt durch Lendrit und Niklas 
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Abteilung Tennis

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2014
Termin: 21.11.2014, 19.30 Uhr, Lamm, Brettach
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder der TA des TSV 
Brettach zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 21. 
November 2014, 19.30 Uhr, im Gasthaus Lamm in Brettach. 
TOPS sind:
  1.  Begrüßung der Mitglieder
  2.  Bericht des Abteilungsleiters
  3.  Bericht des Sportwarts
  4.  Bericht des Jugendwarts
  5.  Bericht des techn. Leiters
  6.  Bericht des Kassiers / Kassenprüfer
  7.  Entlastung der Vorstandschaft
  8.  Anträge / Abstimmungen
  9.  Verschiedenes / Aussprache
10.  Schließung der JHV
Anträge müssen in schriftlicher Form (postalisch/elektronisch) bis 
zum 14.11.2014 beim Abteilungsleiter Klaus M. Müller, Kernerstraße 
12, 74243 Langenbrettach (E-Mail: klausbaerbelmueller@t-online.
de) vorliegen.
Da auf der JHV 2015 viele „Amtszeiten“ von Funktionsträgern/Innen 
auslaufen, wäre es wünschenswert, wenn sich schon heute oder in 
näherer Zukunft „Jüngere“ überlegen könnten, das eine oder andere 
Amt bzw. Funktion zu übernehmen.
Schnuppern kann man schon mal auf der diesjährigen JHV oder im 
direkten/persönlichen Gespräch mit dem Abteilungsleiter oder ande-
ren Ausschussmitgliedern.
Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr/euer Kommen.
Abteilungsleitung TA - Klaus M. Müller

Abteilung Turnen

Übungszeiten der Turnabteilung
Montag Uhrzeit Übungsleiter/-in
Sport-Spiel-Spaß
1. + 2. Klasse

16.00-17.00 Nicole Reustlen, Steffi Schönbeck

Sport-Spiel-Spaß 
3. - 5. Klasse

17.00-18.00 Sina Keinert

Streetdance 
ab 10 Jahren

18.00-19.00 Carina Lierheimer

Streetdance/JustDance 
ab 14 Jahren

19.00-20.00 Carina Lierheimer

Dienstag
Fit und gesund 19.30-20.30 Claudia Wendt-Bösch
Steppaerobic, BBP 
ab 18 Jahren

20.30-21.30 Silke Schieferdecker

Mittwoch
Vorschulturnen 
in der Gemeindehalle

16.15-17.15 Marion Seebold, Daniela Geist

KiTu ab 4 Jahren 
in der Schulsporthalle

17.00-18.00 Patricia Strobel, Nadine Lierhei-
mer, Madleine Strobel

Donnerstag
Streetdance 
ab 6 Jahren

17.30-18.30 Carina Lierheimer, Elena 
Seebach, Vanessa Böttcher

Streetdance/x-Dream
ab 18 Jahren

18.30-19.30 Carina Lierheimer

Männerturnen 19.30-20.30 Michael Potocean
Zumba-Fitness 
ab 18 Jahren

20.30-21.30 Christine Thier

Die Turnabteilung freut sich über alle Neuzugänge. Selbstverständ-
lich ist ein „Reinschnuppern“ in allen Gruppen bis zu 3-mal möglich, 
ehe man sich für eine Mitgliedschaft beim TSV Brettach entscheidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben oder Infos zu unseren Turnstunden 
benötigen, können Sie jederzeit gerne die Übungsleiterinnen vor 
Beginn/Ende der Turnstunde ansprechen. 
Aktuelle Infos zur Turnabteilung bekommen Sie auch über unsere 
Homepage des TSV Brettach www.tsv-brettach.net oder per E-Mail: 
tsvbrettach-turnabteilung@t-online.de

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Erste Mannschaft
SV Hegnach - TSV Langenbeutingen
Die Heimmannschaft dominierte klar das Spiel und der TSV konnte 
sich gegen das Kurzpassspiel nicht durchsetzen. Man konnte sich 
keinerlei Tormöglichkeiten erarbeiten. Außerdem gab man das Spiel 
nach individuellen Fehlern schon nach sieben Minuten aus den Hän-
den. Somit unterlag der TSV beim SV Hegnach mit 7:0.
Am kommenden Samstag, 8.11.2014 ist der Tabellenführer SV Alber-
weiler zu Gast. Anpfiff ist um 17.00 Uhr.
Es spielten: Pfeiffer J., Susset L., Friedl N., Saager Linda, Pfleger L., 
Saager Lena, Volpp S., Skrotzki L. (66. Min. Zimmer S.), Lopez P. 
(66. Min. Dietz L.), Bommes S. (43. Min. Patzwall J.), Fröhlich F. (51. 
Min. Grünagel J.)

Zweite Mannschaft
TSV Langenbeutingen II - Spvgg Gammesfeld 2:2
Im Nachholspiel am Freitag, den 31.10. holte die zweite Mannschaft 
des TSV Langenbeutingen verdient den ersten Punkt gegen die 
Spvgg Gammesfeld. Von Beginn an war der TSV II wach im Spiel, 
sie konnten jedoch die erste Torchance in der 8. Spielminute nicht 
nutzen. Zwei Minuten später gelang es S. Kummer durch einen Pass 
von L. Zimmer das verdiente 1:0. Wenige Minuten später hätte der 
TSV II seine Führung ausbauen können, doch dies war leider nicht 
der Fall. In der 26. Spielminute gelang es der Spvgg den Ausgleich 
zu erzielen und mit diesem Spielstand ging es in die zweite Halbzeit. 
Beide Mannschaften zeigten sich nach der Halbzeit auf Augenhöhe. 
Der TSV II geriet in der 60. Spielminute in Rückstand und somit stand 
es 1:2. Doch dies ließ sich der TSV II nicht gefallen und erzielte durch 
einen hohen Ball über den herausgerückten Torwart das 2:2. Die 
Partie endete somit mit einem Spielstand von 2:2.
TSV II: J. Pfeiffer, L. Susset, S. Kollmar, K. Zimmermann (80. L. 
Gräther), S. Schumacher (65. J. Lohmann), Nina Kollmar, L. Zimmer, 
J. Boucek (75. J. Lohmann) D. Pfitzer (55. V. Rapp), S. Kummer, F. 
Fröhlich

TSV Langenbeutingen II - Spvgg Rommelshausen  5:1
Der TSV begann von der ersten Minute aggressiv und konzentriert 
zu spielen. In der 7. Minute konnte Michaela J. das 1:0 erzielen. Mit 
einem schönen Solo setzte sich Daniela P. durch. Leider scheiterte 
sie am Pfosten, doch Sarah Ku. war mitgelaufen und erhöhte per 
Abstauber auf 2:0. In der 25. Minute war es wiederum Sarah Ku., die 
das 3:0 erzielte. Durch gutes Zusammenspiel im Mittelfeld gelangt 
der Ball zu Corinne P. - diese nagelte den Ball in den Spitzenwinkel. 
Die zweite Hälfte flachte etwas ab und somit dauerte es bis zur 75. 
Minute bis Sarah Ku. den Ball in die linke Ecke versenken konnte. 
Der Spvgg Rommelshausen gelang es in der 80. Minute noch den 
Ehrentreffer zu erzielen. Durch diesen Sieg konnte sich der TSV die 
ersten 3 Punkte in dieser Saison sichern. 
Am kommenden Sonntag ist der TSV II zu Gast beim TSV Ilshofen. 
Anpfiff ist um 11.00 Uhr.
Es spielten: J. Röhrich, S. Kollmar, K. Zimmermann, E. Schulz, N. 
Kollmar (45. J. Lohmann), S. Schumacher (45. F. Rex), D. Pfitzer 
(70. V. Rapp), J. Boucek, S. Kummer, M. Jung, C. Poszlovszki (60. 
L. Gräther)



Donnerstag, den 6. Nov. 2014
Seite 12

Nummer 45Langenbrettach

Achtung
Am Mittwoch, 5.11. ist Marijan Glad wieder als Gasttrainer bei uns in 
Brettach.
Gäste sind herzlich eingeladen.
Training
Montag
20.00 - 21.30 Uhr für Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr Kinder-Anfängerkurs in der Gemeindehalle
18.45 - 19.45 Uhr Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr Erwachsene in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr Kindergruppe in der Bewegungshalle
19.00 - 20.30 Uhr Erwachsene und Jugendgruppe in der Bewe-
gungshalle
ab 20.30 Uhr offenes Training

Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

Die nächste orthopädische Sprechstunde für Versorgungsberech-
tigte nach dem Bundesversorgungsgesetz, Soldatenversorgungsge-
setz und anderen Gesetzen des sozialen Entschädigungsrechtes 
findet statt im Landratsamt Heilbronn - (Versorgungsamt),  Ler-
chenstraße 40, Tel. 07131/994-7271, Frau Müller am Dienstag, 
den 11.11.2014 von 9.30 bis 11.00 Uhr.
Versorgungsberechtigte, die zu den Sprechstunden kommen wollen, 
reichen ihre Anträge rechtzeitig beim Versorgungsamt Heilbronn ein, 
damit deren Akten am Sprechtag bereitgestellt sind. Bitte beach-
ten Sie, dass ohne Vorladung zum Sprechtag kein Anspruch auf 
Erstattung vom Verdienst Ausfall besteht. Bei Antragstellung auf 
orthopädische Schuhe ist jeweils das vorletzte Schuhpaar bzw. das 
letzte Hausschuhpaar am Sprechtag vorzulegen. Alle Antragsteller 
werden darauf hingewiesen, dass auf den Sprechtagen stets der 
zuletzt ergangene Rentenbescheid mit der Bezeichnung der Schä-
digungsfolgen, gegebenenfalls auch der neueste Bescheid über die 
nach dem Sozialgesetzbuch (SGB IX) anerkannten Behinderungen 
vorzulegen ist.

Ihr Ortsverband informiert über die Rentenberatung
Der nächste Termin zur Rentenberatung findet in der VdK-Kreisge-
schäftsstelle Heilbronn, Frankfurter Straße 15, am Donnerstag, den 
13.11. von 16.00 bis 18.30 Uhr statt. Dabei handelt es sich um eine 
Rentenberatung und um keine Berechnung Ihrer Rentenansprüche. 
Dafür ist eine telefonische Terminvereinbarung erwünscht, Tel.-Nr. 
07131/678633.

Fachmesse „Besser sehen“ am 7. November
Eine Fachmesse rund ums Thema Sehen, Sehbehinderung, Augen-
leiden und Erblindung gibt es am 7. November 2014 in Stuttgart. 
Die Ausstellung mit umfangreichem Rahmenprogramm kann jeder 
von 10.00 bis 17.00 Uhr kostenlos im Treffpunkt Rotebühlplatz in 
S-Mitte besuchen. Der Sozialverband VdK ist ebenfalls präsent. 
Sein Kreisverband Stuttgart betreibt im Foyer neben vielen anderen 
sozialen Einrichtungen einen Informationsstand. Und VdK-Referent 
Stefan Pfeil spricht um 10.30 Uhr über „Wie komme ich zu meinem 
Recht: Wege - Hürden - Lösungen“. Darüber hinaus gibt es zum 
Beispiel Vorträge zum Thema Gesichtsfeldausfälle, Makuladege-
neration (AMD), Grüner Star oder auch zu selbstständig leben im 
Alter mit Sehbehinderung sowie Referate, die Eltern sehbehinderter 
Kinder oder auch junge Menschen mit Sehbehinderung interessieren 
könnten. 

Weitere Infos unter www.fachmesse-besser-sehen.de im Internet. 
Die Nikolauspflege Stuttgart, die die Messe veranstaltet, verweist 
ausdrücklich auf Umsteigehilfen durch die Bahnhofsmission, Kontakt: 
0711/292995.

Peter Schumacher, Vorsitzender

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Kirchweihcafé

 

Ein gelungener Sonntagnachmittag liegt hinter uns. Möglich gemacht 
haben ihn viele helfende Hände und eine gute Zusammenarbeit.
Danke an alle Kuchen- und Tortenbäckerinnen, an alle Helferinnen 
an der Theke und in der Küche und an die evang. Kirchengemeinde 
für die Bereitstellung der Räumlichkeiten.
Sehr gefreut haben wir uns über die vielen Gäste, die unserer 
Einladung gefolgt sind und einen gemütlichen Nachmittag bei uns 
verbracht haben.
Dankeschön für Ihren Besuch!
Kochen mit Honig
Am 12.11.2014 um 18.30 Uhr kommt Frau Ursula Eichhorn aus 
Ravenstein zu uns in die Alte Schule.
Sie wird uns alte, wiederentdeckte Rezepte mit Honig vorstellen, z.B. 
Salatdressings, Gebäck, Smoothies u.v.m. Der Unkostenbeitrag pro 
Person beträgt ca. 7,- €.
Um planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis 7.11.2014 bei 
Gerlinde Steeb, Tel. 8062 oder Birgit Simpfendörfer, Tel. 6807.
Boshi-Mützen häkeln
Am 19.11.2014 um 19.00 Uhr treffen wir uns in der Alten Schule, 
um unter Anleitung von Beate Aßfalg-Adamasky Boshi-Mützen zu 
häkeln. 
Benötigt werden eine 6er-Häkelnadel und entsprechende Wolle.
Bitte meldet euch an bei Gerlinde Steeb, Tel. 8062.
Zu beiden Veranstaltungen laden wir alle interessierten Frauen herz-
lich ein.

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Anfängerkurs
Seit Mittwoch, 15. Oktober läuft wieder ein Anfängerkurs für Kinder 
ab 8 Jahren.
Wo: In der Gemeindehalle in Brettach von 17.30 bis 18.30 Uhr.
Jugendliche und erwachsene Neu- und Wiedereinsteiger sind bei 
den regulären Trainingseinheiten immer herzlich willkommen.
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Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Heaven & Earth
Der Chor Grenzenlos führt unter der Leitung von Sonja Wagenblast-
Türmer am 15. November um 19.00 Uhr sein Konzert „Heaven & 
Earth“ in der Langenbeutinger Martinskirche auf. 
Sie dürfen sich auf einen abwechslungsreichen Konzertabend freu-
en. Populäre Songs wie „Tears in Heaven“, Leonard Cohens „Hal-
lelujah“ und „Hail Holy Queen“ stehen auf dem Programm der 35 
Sängerinnen und Sänger. Unter den deutschsprachigen Liedern 
befinden sich beispielsweise „Dieser Weg“ von Xavier Naidoo, „Ich 
wollte nie erwachsen sein“ aus dem Musical Tabaluga sowie „Du bist 
der Schöpfer des Universums“. Wir freuen uns darauf unser Reper-
toire zu präsentieren.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.
Eine weitere Aufführung gibt es am 16. November, 17.00 Uhr, in der 
Möckmühler Stadtkirche.
Bei beiden Konzerten ist der Einlass jeweils eine halbe Stunde vor 
Konzertbeginn. e.r.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
wir haben nun eine kleine Bibliothek bei uns im Magazin. Für den 
Anfang wurde sie schon gut genutzt, weiter so.
10.11.2014, 19.30 Uhr, Feuerwehrmagazin
Frau Sieglinde Kurz aus Ruppertshofen klärt uns über die Situation 
von verlassenen Kindern in Rumänien auf. Das Land befindet sich 
auch Jahre nach dem Ende der Regierung Ceausescu in einer 
schwierigen wirtschaftlichen Lage. Frau Kurz arbeitet mit der rumäni-
schen Stiftung „Für die christliche Familie“ in Schäßburg zusammen. 
Sie wird uns hierüber genauere Informationen geben.
Zwiebelkuchengedicht
Jetzt im Herbst isst man wieder gerne rezente Speisen, nachstehend 
das Rezept für einen Zwiebelkuchen:
Wenn dr Herbscht ens Ländle ziagt,
wenn mr Federweissa krriagt,
juckts oin, denn do mecht mr au
en Zwiebelkuacha drzua hau.
En Hefadoig hemmer scho gmacht;
also Leitla, gebet acht!
Zwoi Pfond Zwiebela schnei mr fei,
duats end Flädlespfanna nei.
Ja, was geits denn do zom Heila?
‚s dauert doch bloss a gleis Weile!
Schmalz nei, Zwiebel glasig dempfa,
net verbrenna - i dät schempfa!
Zemlich Rahm ond Kemmich nei,
ond Oier, so a Schticker drei.
Guat abschmecka, net zviel Salz,
sonscht gratzts nochher so em Hals.
Isch ds Zeigs a bissle nass,
a Mehl nei, aber bloss mit Maas!
En dr Ofa - noch ra Schtond,
geb i eich z‘Wissa ond dua kond!

Jetzt kenneter zum Essa blosa,
(hoffentlich goht nex end Hosa!)
Hilde Schlichenmaier
Jetzt backen wir doch gleich einen. Guten Appetit! db

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Liebe Wanderfreunde,
bei einer Studie unseres Dachverbandes, des Deutschen Wander-
verbandes, wurde festgestellt, dass 40 Millionen Deutsche gerne 
wandern und somit das Wandern die beliebteste Outdoor-Freizeitak-
tivität  der Deutschen ist.
Warum wandern wir:
Wandern macht schlank, stärkt Kreislauf und Ausdauer, senkt 
den Blutdruck, stärkt die Koordination, stärkt Fitness und 
Selbstwertgefühl und fördert die Bewegungslust.
Nicht nur die Freude an der Bewegung macht das Wandern aus, die 
Geselligkeit und das Naturerleben sind sehr wichtige Aspekte.
Bei unseren Wanderungen sind Gäste immer willkommen.
Beachten Sie unseren Wanderplan, die Einladungen in den  Amts-
blättern, die Homepage der Stadt Neuenstadt und den Aushangkas-
ten in  der Hauptstraße Neuenstadt.
Schließen Sie sich uns an, tritt ein in den Schwäbischen Albverein.

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

TTC Gochsen

Samstag, 1.11.2014
Spvgg Oedheim - Jungen III 6:3
SG Gundelsheim II - Damen II 8:4
SV Siglingen II - Herren V 8:1
Spvgg Oedheim II - Herren I 9:3
Sonntag, 2.11.2014
TSV Untereisesheim IV - Herren IV 2:9
TSV Untereisesheim III - Herren II 9:6

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040; Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mittwoch, 12.11., 19.00 Uhr: Technischer Dienst
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder www.
thwwiddern.de

Lichtblick-TAK e.V. in Heilbronn
Telefon 0700/11224477, Mail: info@lichtblick-tak.de,
www.lichtblick-tak.de
Info am Samstagnachmittag 
Im Lichtblick-TAK gibt es Angebote für trauernde Kinder, Jugendliche 
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Ausstellung im Museum im Schafstall
bis 26.1.2015
Klaus Süß - Die ewige Geschichte
25 Jahre Deutsche Einheit. Aus diesem Anlass zeigt das Museum im 
Schafstall Werke des Chemnitzer Künstlers Klaus Süß.
Öffnungszeiten
Mittwoch und Sonntag: 11.00 bis 17.00 Uhr und nach telefonischer 
Absprache unter 07139/3924.
Geschlossen: 24. Dezember 2014 und 31. Dezember 2014
Eintrittspreise: 4,00 €, ermäßigt 2,00 €
www.museum-im-schafstall.de

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V.
Das nächste Gesprächsforum findet am 27.11.2014 um 19.30 Uhr 
in der Gaststätte zur Post, Kochersteinsfelder Str. 28, Lampolds-
hausen statt. Wie immer donnerstags, leider hat sich zuletzt ein 
Fehler eingeschlichen.
Wandertipp: Horkenberg bei Löwenstein-Hirrweiler, Baustelle der 
Windkraftanlagen.

und deren Familien, die einen Elternteil oder ein Geschwisterkind 
durch Tod verloren haben. An diesem Nachmittag besteht die Mög-
lichkeit, die Einrichtung ganz zwanglos kennenzulernen. 
Termin: Samstag, 8. November, um 14.00 Uhr im Lichtblick-TAK in 
Heilbronn, Allee 29. Eine Anmeldung ist nicht notwendig!
Neue Gruppen
Im neuen Jahr wollen wir wieder neue Gruppen für Kinder zwischen
8 und 14 Jahren anbieten: Vätergruppen, Müttergruppen und 
Geschwistergruppen; diese werden immer nachmittags und früh 
abends stattfinden. Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Der Verlust 
kann auch schon längere Zeit zurückliegen. Die Gruppe findet immer 
14-täglich - außer in den Ferien - statt. Es entstehen keine Kosten 
beim Besuch der Gruppen. Info Tel. 0700/11224477
Geschwistertrauergruppen 
für Kinder, Jugendliche und für junge Erwachsene im neuen Jahr
In den vergangenen acht Jahren bezog sich die Nachfrage der trau-
ernden Familien zu 80 % auf den Tod von einer Familie, wenn Vater 
oder Mutter gestorben war. Wenn ein Kind in einer Familie verstorben 
ist, bedeutet das in der Regel, dass auch Bruder oder Schwester von 
dessen Tod getroffen ist. Diese Familien wollen häufig nur ein Einzel-
gespräch. Und so warten die Kinder lange, bis eine Gruppe beginnen 
kann. In unserer 8-jährigen Erfahrung mit Kinder- und Jugendgrup-
pen wissen wir, dass Gruppen von Gleichgesinnten etwas Heilendes 
bewirken können. Deshalb scheuen Sie sich nicht - auch wenn es 
schon länger zurückliegt, dass ein Geschwisterkind verstorben ist, mit 
Lichtblick-TAK Kontakt aufzunehmen.
Info: Tel. 0700/11224477

Sonstige Bekanntmachungen

Hospizdienst Neuenstadt 

Alle Menschen, die sich mit den Lebensthemen Sterben, Tod und 
Trauer befassen möchten, laden wir im November zu unseren 
Hospiz-Tagen ein.
Am Mittwoch, 12. November 2014, ist Herr Dieter Karotsch, 
Heilpädagoge und Fachpfleger vom Zentrum für Psychiatrie in 
Weinsberg unser Referent.
Er spricht zum Thema: Was macht die Diagnose Demenz mit Patien-
ten und Angehörigen?
Am Freitag, 21. November 2014, ist Dr. med. Wolfram Radunz,  
der Vorsitzende des klinischen Ethik-Komitees der SLK-Kliniken 
Heilbronn  unser Gast.  Er spricht zu uns über ethische und rechtli-
che Aspekte bei Entscheidungen am Lebensende
Beide Veranstaltungen sind im katholischen Gemeindehaus in Neu-
enstadt,  Öhringer Straße 16.  Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch 
 und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in 
 ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall 
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Suche Putzhilfe 
für freitagvormittags, zuverlässig 
und mobil
Tel. 07139 452510



Bauen, Renovieren, Einrichten
Foto: iStock/Thinkstock

Sanieren • Bauen • Reparieren

Seniorengerechte

BÄDER
Barrierefrei!

Individuelle
Bädergestaltung!

Bäder mit Zukunft!

Komplett-Standardpreis ab 4.500,-- €
Fliesen Mertscheit

Fliesen/Estrich/Putz
Siglinger Str. 33 · 74861 Neudenau · Tel. 06264 3319139

Mobil 01520 1848833 · thomasmertscheit@yahoo.de

Jetzt auch mit

Finanzierung

Anzeige

Barrierefrei

Barrierefreies Badezimmer

Fliesen Mertscheit
Fliesen/Estrich/Putz
Siglinger Str. 33
74861 Neudenau

(spp-o/red). Vor allem im Bad 
will der Mensch seine Ruhe 
und Privatsphäre haben. Da-
mit dieser Bereich im Alter 
oder Menschen mit Handi-
cap allen Komfort bietet, ist 
bei der Planung einiges zu 
beachten. Primär steht die 
Nutzbarkeit im Vordergrund. 
Was nutzt das schönste Bad, 
wenn der Rollstuhl nicht 
durch die Tür passt oder sich 
im Bad nicht wenden lässt? 
Trotz all diesen Vorkehrungen 
sollte kein Krankenhaus-Flair 
entstehen. Es gibt inzwischen 
viele Möglichkeiten die ei-
genen Wünsche in die Tat 
umzusetzen. Damit die eben 
beschriebenen Szenarien gar 
nicht erst passieren, gibt es 
die DIN 18025. Dort sind die 
Bewegungsfl ächen im Bad 
defi niert: 

• Die Tür muss eine lichte Brei-
te von 90 Zentimetern haben 
und nach außen aufgehen 
(bzw. eine Schiebetür sein), 
damit bei einem Notfall die 
Tür nicht blockiert. 
• Die Tür muss im Bedarfsfall, 
beispielsweise bei einem 
Schwächeanfall, von außen 
zu entriegeln sein. 

• Ein Bad für Rollstuhlfahrer 
sollte in jedem Fall einen 
Freiraum von 150 mal 150 
Zentimeter als Wendefl äche 
(für Nicht-Rollstuhlfahrer ge-
nügen 120 mal 120 Zentime-
ter) besitzen. 
• Auf einer Seite des WCs 
müssen laut DIN 95 Zenti-
meter, auf der anderen Seite 
mindestens 30 Zentimeter 
freie Fläche vorhanden sein. 
• Der Bodenbelag hat rutsch-
sicher zu sein, sagt die DIN. 
Dafür hat die Industrie spe-
zielle Fliesen mit mikrorauer 
Oberfl äche entwickelt, die 
erhöhte Standsicherheit 
bieten.

Foto: spp-o / IV-Agrob Buch

Foto: djd/VELUX



Bauen, Renovieren, Einrichten

Oliver Messer
W A S S E R & W Ä R M E

Sanitär · Heizung · Solar 
Rosenstrasse 8
D-74239 Hardthausen-Gochsen
Tel.: 0 71 39- 93 16 888
Fax: 0 71 39- 934 961
Werkstatt: Waldhof 1 
74196 Neuenstadt-Cleversulzbach

· Heizung 

· Klima 

· Sanitär

· Service 

und Beratung

· Reparaturen 

· Armaturen 

· Duschtrennwände

· Barrierefreie Bäder 

· Solartechnik 

Mobil: 0160- 96823851

Foto: Velda/akz-o

(spp-o). Wenn Sie Matratze 
und Rost schon mehr als acht 
Jahre nutzen, sollten Sie sich 
ernsthaft mit einem Austausch 
beschäftigen. Schließlich neh-
men Qualität und Komfort des 
Bettes nach dieser Zeit deutlich 
ab. Und auch aus hygienischen 
Gründen sollte man keine Ma-
tratze länger nutzen. Wer in sei-
nem Schlafzimmer womöglich 
noch Matratzen aus dem letz-
ten Jahrtausend nutzt, der hat 
viele Neuerungen regelrecht 
„verschlafen“. Aktuell im Trend 
liegen z. B. Boxspring-Betten. 
Immer mehr Menschen gefällt 
– neben der komfortablen Lie-
gehöhe – die imposante Optik, 
die ein Schlafzimmer meist 
viel wohnlicher aussehen lässt. 
Neuerdings braucht man für 
die Boxspring-Optik aber gar 
nicht mehr die übliche Kom-
bination aus einer Box mit Fe-

derkernen und einer darauf lie-
genden Matratze. Mittlerweile 
gibt es Varianten aus Matratze 
und Lattenrost mit ähnlichem 
Aussehen. Und umgekehrt 
sind mittlerweile Boxspring-
Systeme auf dem Markt, die 
sich individuell auf den Schläfer 
einstellen lassen. Ohnehin hat 
es bei Matratzen merkliche Ent-
wicklungssprünge gegeben. Die 
Aufteilung in unterschiedliche 
Belastungszonen wurde ver-
feinert sowie das Mikroklima 
verbessert. Dabei kommen im-
mer öfter verschiedene Materi-
alien bzw. Systeme zum Einsatz. 
Auch der bewährte Lattenrost 
wurde systematisch weiterent-
wickelt. Die Bandbreite reicht 
von flexiblen Flügelelementen 
über punktelastische Unterfe-
derungen aus Hightech-Mate-
rialien bis zu Kombinationen 
unterschiedlicher Systeme.

Zeit zum Bettenwechsel?

Foto: djd/JalouCity Heimtextilien 

(djd). Sieht ansprechend aus 
und hilft dabei, Energie zu spa-
ren: Ein dekorativer Fenster-
schmuck mit Vorhängen, Plis-
sees oder Rollos erfüllt gleich 
mehrere Funktionen auf einmal. 
Auf diese Weise lässt sich ein-

fach und unkompliziert auch in 
der Mietwohnung der Energie-
bedarf reduzieren. Und ist spä-
ter einmal ein Umzug geplant, 
kommt der Fensterschmuck 
einfach mit und kann im neuen 
Zuhause weiter genutzt werden.

Fensterschmuck mit doppeltem Nutzen
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Machen Sie Boden-Träume wahr!

NACHTS TRÄUM 
ICH DAVON,

 in deinem Wohn-
zimmer zu liegen.

Parkett 
ab

18,95
€/m2

• Laminat

Wir haben die Auswahl:

• Parkett

• Massivholzdielen

• Vinyl

• Kork

• Verlege-Service

Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach
Tel. 06266/92 06 0
Fax 06266/920640

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr 
Sa       8.00 -13.00 Uhr 

www.holzcenter.de 

Vinylböden: Unschlagbar robust, verblüff end authentisch

Anzeige
Moderne Vinylböden überzeugen durch Robustheit und ansprechende Dekore

Vinylböden sind Bodenbelä-
ge aus dem seit Jahrzehnten 
eingesetzten und bewährten 
Kunststoff  PVC. Da Vinylboden 
mit den unansehn lichen PVC-
Böden von früher kaum noch 
etwas gemein hat, trägt er 
sinnvollerweise den neuen Na-
men „Vinylboden“, manchmal 
auch „Designboden“. Vinylbö-
den sind erstaunlich robust 
und können in dieser Hinsicht 
Alternativen wie Laminatbo-
denbeläge übertreff en. Ge-
rade für den Gewerbebereich 
sind Vinylböden deshalb von 
bester Eignung. Die Vinyl-
Nutzschicht lässt es dennoch 
weich und ange nehm wir-
ken. Gleichzeitig erlaubt die 
relativ dicke Nutzschicht das 
Einprägen von höchst authen-
tischen Holzstrukturen. Selbst 
der Ken ner muss zweimal hin-
schauen, um einen modernen 
Vinylboden von einem edlen 
Holzboden zu unterscheiden! 
Machen Sie doch einfach 

selbst einmal den Test in der 
großen Bodenausstellung im 
HolzLand Neckarmühlbach. 
Die original verlegten Böden 
in der Ausstellung er lauben 
einen lebensechten Eindruck 
mit allen Sinnen. 
Vinylböden sind sowohl mit 
Holzdekoren als auch mit 
Stein- oder Fantasiedekoren 
im Angebot. Lassen Sie sich 
von der Vielfalt an mögli-
chen Dekoren begeistern – in 
Neckarmühlbach! Natürlich 
punk tet der Fachhandel, wie 
es der Name schon andeutet, 
mit echter Fachkompetenz. 
Alle Fragen zu Vinyl und ande-
ren Böden, von der Verlegung 
bis zu Reinigung und Pfl ege, 
werden kompetent beant-
wortet. So ist die Auswahl des 
ideal passenden Bodens ge-
währleistet! Vinylböden gibt 
es mit einer Trägerplatte aus 
Holzwerkstoff  oder in massi-
ver, wasserfester Kunststoff -
ausführung mit Verbindungs-

systemen zur leimlosen Instal-
lation. So ist auch die schnelle 
Ver le gung kein Problem. Die 
Profi s vom HolzLand Neckar-
mühlbach ste hen beratend 
zur Ver fügung, liefern direkt 
und verlegen fach gerecht mit 
eigenen qualifi zierten Schrei-
nern. Wei tere Infos und un-
verbind liche Beratung erhal-

ten Sie direkt beim Holz Land 
Neckar mühlbach oder auch 
im Inter net unter: www.holz-
center.de.

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Str. 3
74855 Neckarmühlbach



Weingut Mustermann
Musterstraße 12 · 12345 Musterhausen · Telefon 12345 6789
info@muster.de · www.mustermann-shop.de

5 Fl. hochwertiger Wein 49,– €

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen, der das 
Interesse des Lesers weckt.

Exklusives Wein-Set

Mustermann Spa & Wellness
Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 06227 123456
info@muster.de · www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen, der das 
Interesse des Lesers weckt 
und Lust auf mehr macht.

Gutscheine für eine
Aloe-Vera-Behandlung

1/2 Stunde schon ab 29 €

m

Weihnachtseinkaufsbummel
Foto: Stockbyte/Thinkstock

Der Duft  von Zimt liegt in der 
Luft  und bei Oma gibt es die 
ersten Plätzchen. Eins ist klar: 
die Weihnachtszeit hat ihren 
ganz besonderen Zauber. Ge-
rade jetzt beginnt die Zeit der 
Süßwaren und Feinschmecker. 
Süßwaren versüßen die Ad-
ventszeit, eignen sich aber auch 

hervorragend als Geschenk. 
Auch Geschenkkörbe mit ex-
quisiten Delikatessen kommen 
stets gut an, gefüllt mit Öl, Es-
sig, Kaff ee, Käse, Schinken, Pas-
ta, Pralinen oder frischem Obst. 
Schenken Sie Ihren Freunden 
oder Bekannten doch diese 
Köstlichkeiten.

Süße Leckereien für die Adventszeit

Foto: iStock/Thinkstock

Wer von uns freut sich nicht 
über einen guten Wein, den 
man zusammen mit der Familie 
oder guten Freunden trinken 
kann? In unserer Region gibt 
es einige der besten Weine, die 
sich auch ideal als Weihnachts-
geschenk anbieten. Den schö-
nen Abend mit einem Gläschen 

Wein ausklingen lassen, inten-
sive Gespräche und dazu der 
Genuss eines unvergleichlichen 
Wein, machen jeden Abend zu 
etwas Besonderem. Entdecken 
Sie die Spezialitäten unserer 
Region und teilen Sie Ihre 
Freude mit den Menschen, die 
Ihnen wichtig sind.

Geschenkidee in Rot und Weiß

Foto: iStock/Thinkstock

Foto: iStock/Thinkstock

ESSEN & 
GENIESSEN

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

Weihnachtseinkaufsbummel

Zur Weihnachtszeit herrscht 
Hochkonjunktur bei Juwelieren 
und Schmuckgeschäft en. Denn 
mit Schmuck und Accessoires 
drücken wir Menschen schon 
immer große Bewunderung 
und Wertschätzung aus. Schon 
beim Auspacken solcher beson-
deren Weihnachtsgeschenke 

kann man bei jedem das Fun-
keln in den Augen beobachten, 
wenn die Verpackung der edlen 
Kett e oder des wunderschönen 
Diamantrings geöff net wird. 
Auf jeden Fall ist Schmuck 
eines der hochwertigsten Ge-
schenke, die man einem Men-
schen machen kann. 

Edler Glanz für strahlende Augen

Foto: Blend Images/Thinkstock

Foto: iStock/Thinkstock

UHREN & 
SCHMUCK

Klein, modisch und ein MUSS 
für jeden modebewussten 
Mann. Die moderne Arm-
banduhr darf heute an keinem 
Handgelenk fehlen. Kein Wun-
der also, dass gerade Uhren zu 
Weihnachten immer wieder 
unter dem Christbaum vorzu-
fi nden sind. Das hat aber auch 
seine Berechtigung. Ein moder-

nes Design mit hochwertigen 
Ziff ern und dazu edlem Metall. 
Dieses Geschenk ist mit Si-
cherheit ein echter Hingucker. 
Besuchen Sie doch einfach ein-
mal Ihren lokalen Händler und 
lassen sich von dem beeindru-
ckenden Angebot inspirieren. 
Mit Sicherheit werden Sie hier 
ein passendes Geschenk fi nden!

Ein echter Hingucker

Foto: iStock/Thinkstock

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen
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Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

WEIHNACHTS- 
EINKAUFSBUMMEL 

KW 46 | 47 | 48 | 49 | 50

Hier fi nden Sie einige Musteranzeigen für 
Ihre Angebote im Weihnachtseinkaufsbummel  
als Beispiel:

Mustermann GmbH
Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 12345 6789 · info@muster.de
Besuchen Sie unseren Online-Shop unter www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen.

schon ab 199 €

Herren-Armbanduhr

Buchbare Rubriken innerhalb des Kollektivs 
Weihnachtseinkaufsbummel:

Beauty & Wellness
Blumen
Bücher, CDs, DVDs
Dies & Das
Essen & Genießen
Events
Freude schenken
Gesundheit
Haushalt

Mode & Accessoires
Reisen
Spielwaren
Sport & Freizeit
Technik & Unterhaltung

Uhren & Schmuck

Weihnachtsdeko

Wohnen

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG  
Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

mit raschen Schritten nähern wir uns der 
Vorweihnachtszeit. Für viele von Ihnen 
ist diese mit den wichtigsten Umsätzen 
des Jahres verbunden.

Um Ihren Kunden die Suche nach origi-
nellen, hochwertigen oder auch aus-

gefallenen Weihnachtsgeschenken 
zu ermöglichen, haben wir Sonder-

seiten zum Thema „Weihnachts-
einkaufsbummel“ eingeplant.

Diese erscheinen in den 
Kalenderwochen 46, 47, 48, 
49 und 50.

Gerne bieten wir Ihnen auch 
Musteranzeigen für produkt-

bezogene Werbung an.

WEIHNACHTS- 
UND NEUJAHRS-
GRÜSSE 
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(pearl/red). Jetzt sind es nur 
noch wenige Tage, bis das 
große Weihnachtsfest ansteht. 
Die Vorfreude auf besinnliche 
Stunden im Kreis von Familie 
und Freunden, auf Geschen-
ke sowie kulinarische Köst-
lichkeiten steigt stetig an, bis 
endlich Heiligabend vor der 
Tür steht. Um hier im Vorfeld 
bereits die passende weih-
nachtliche Atmosphäre zu 
schaffen, verhelfen festliche 
Dekorationen zur nötigen 
Einstimmung auf das größte 
christliche Fest im Jahr. Stil-
volle Utensilien machen so 
jedes Heim vorweihnachtlich 

schön und bringen nicht nur 
Kinderaugen zum Strahlen. 
Die Märkte und Einzelhänd-
ler bieten hier eine große 
Bandbreite an Produkten, für 
jeden Haushalt und jeden Ge-
schmack. Leuchtende Engels-
figuren oder rote Zipfelmüt-
zen sorgen für die Farbtupfer 
in jedem Wohnzimmer. Wer 
es lieber dezenter halten 
möchte, greift auf Lichterket-
ten mit einzelnen Sternele-
menten zurück, deren Lich-
telemente es inzwischen auch 
in einem warmen Sonnengelb 
gibt und zum weihnachtli-
chen Wohlfühlen einlädt.

Mit Deko jetzt für festliche Stimmung sorgen 

Foto: belchonock/iStock/Thinkstock

Der Duft von Zimt liegt in der 
Luft und bei Oma gibt es die 
ersten Plätzchen. Eins ist klar: 
die Weihnachtszeit hat ihren 
ganz besonderen Zauber. Ge-
rade jetzt beginnt die Zeit der 
Süßwaren und Feinschme-
cker. Süßwaren versüßen die 
Adventszeit, eignen sich aber 

auch hervorragend als Ge-
schenk. Auch Geschenkkörbe 
mit exquisiten Delikatessen 
kommen stets gut an, gefüllt 
mit Öl, Essig, Kaffee, Käse, 
Schinken, Pasta, Pralinen oder 
frischem Obst. Schenken Sie 
Ihren Freunden oder Bekann-
ten doch diese Köstlichkeiten.

Süße Leckereien für die Adventszeit

HO, HO, HO! FROHES FEST!

LOGO
Firma Mustermann 
Musterstraße 123
45678 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Wir wünschen Ihnen
und Ihrer Familie ein

besinnliches Fest.

LOGO
Firma Mustermann 
Musterstraße 123
45678 Musterhausen
Tel. 01234 5678

Fröhliche Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr.

LOGO
Firma Mustermann 

Musterstraße 123
45678 Musterhausen

Frohe Weihnachten

LOGO
Firma Mustermann 
Musterstraße 123
45678 Musterhausen
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„ Fröhliche Weihnacht überall!"
‒ tönet durch die Lüfte froher Schall. 
Weihnachtston, Weihnachtsbaum, 
Weihnachtsduft in jedem Raum!
„Fröhliche Weihnacht überall!“
tönet durch die Lüfte froher Schall.
Volkslied

Ein frohes Fest  

wünscht Ihnen 

Wir wünschen Ihnen 
ein harmonisches 
Weihnachtsfest!

Foto: iStock/Thinkstock

Jedes Jahr dasselbe – Die 
Feiertage sind vorbei und an 
Silvester folgen die gleichen 
Vorsätze wie in den vergan-
genen Jahren. Gesünder zu 
leben, mehr Sport zu treiben 
und im Allgemeinen mehr auf 
das eigene Wohlbefinden zu 
achten. Wer vorausschauend 
plant, kann diesen Vorsätzen 

mit einem Geschenk entge-
genwirken. Ein Probe-Trai-
ning im Verein oder im Stu-
dio, neue Kletterausrüstung 
oder eine wind- und wetter-
feste Trecking-Jacke für lange 
und ausgiebige Spaziergänge. 
Welchen Sport wollten Sie 
oder der Beschenkte schon 
immer einmal ausprobieren? 

Schon gute Vorsätze?

D NEUUJAAHRRSGGRÜSSSE 20114/20
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Jedes Jahr dasselbe – D
Feiertage sind vorbei und 
Silvester folgen die gleich
Vorsätze wie in den verga
genen Jahren. Gesünder 
leben, mehr Sport zu treib
und im Allgemeinen mehr 
das eigene Wohlbefinden 
achten. Wer vorausschaue
plant, kann diesen Vorsätz

Scchonn guutee Voorsäätze

Hier fi nden Sie einige Musteranzeigen 
für Ihre Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
als Beispiel:

Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

KW 51/52

Wir wünschen Ihnen
und Ihrer Familie ein

besinnliches Fest.

LOGO
Firma Mustermann
Musterstraße 123
45678 Musterhausen
Tel. 01234 5678

Süße
Weihnachtstage 
und ein frohes neues Jahr 

LOGO
Firma Mustermann
Musterstraße 123

45678 Musterhausen

Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

www.muster.de

Weihnachtszeit 
zur Ruhe kommen, sich besinnen, Klarheit schaffen und Kraft 
sammeln für das kommende Jahr.  In diesem Sinne wünschen wir 
erholsame Weihnachtstage und einen guten Start ins neue Jahr!

LOGO
Firma Mustermann
Musterstraße 123
45678 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

WHN 1416, 4-spaltig, 65 mm

WHN 1425, 2-spaltig, 80 mm

WHN 1402, 2-spaltig, 130 mm

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99 • friedrichshall@nussbaum-medien.de

Die Weihnachts- und Neujahrsgrüße 2014/2015 
erscheinen in der Doppelausgabe der Kalender-
wochen 51/52.

Auf diesen Sonderseiten dreht sich alles rund um 
Weihnachten und den Jahreswechsel. Hier kön-
nen Sie Ihren Kunden für die Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr danken und alles Neue für das 
kommende Jahr ankündigen.

Eine Musterkollektion für Weihnachts- 
und Neujahrsgrüße fi nden Sie auf 
www.lokalmatador.de
WebCode: weihnachten1001
sowie auf www.nussbaum-bfh.de.

Der Anzeigenschluss für diese
Sonderseiten ist am Freitag, 
05.12.2014.



Weingut Mustermann
Musterstraße 12 · 12345 Musterhausen · Telefon 12345 6789
info@muster.de · www.mustermann-shop.de

5 Fl. hochwertiger Wein 49,– €

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen, der das 
Interesse des Lesers weckt.

Exklusives Wein-Set

Mustermann Spa & Wellness
Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 06227 123456
info@muster.de · www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen, der das 
Interesse des Lesers weckt 
und Lust auf mehr macht.

Gutscheine für eine
Aloe-Vera-Behandlung

1/2 Stunde schon ab 29 €

m

Weihnachtseinkaufsbummel
Foto: Stockbyte/Thinkstock

Der Duft  von Zimt liegt in der 
Luft  und bei Oma gibt es die 
ersten Plätzchen. Eins ist klar: 
die Weihnachtszeit hat ihren 
ganz besonderen Zauber. Ge-
rade jetzt beginnt die Zeit der 
Süßwaren und Feinschmecker. 
Süßwaren versüßen die Ad-
ventszeit, eignen sich aber auch 

hervorragend als Geschenk. 
Auch Geschenkkörbe mit ex-
quisiten Delikatessen kommen 
stets gut an, gefüllt mit Öl, Es-
sig, Kaff ee, Käse, Schinken, Pas-
ta, Pralinen oder frischem Obst. 
Schenken Sie Ihren Freunden 
oder Bekannten doch diese 
Köstlichkeiten.

Süße Leckereien für die Adventszeit

Foto: iStock/Thinkstock

Wer von uns freut sich nicht 
über einen guten Wein, den 
man zusammen mit der Familie 
oder guten Freunden trinken 
kann? In unserer Region gibt 
es einige der besten Weine, die 
sich auch ideal als Weihnachts-
geschenk anbieten. Den schö-
nen Abend mit einem Gläschen 

Wein ausklingen lassen, inten-
sive Gespräche und dazu der 
Genuss eines unvergleichlichen 
Wein, machen jeden Abend zu 
etwas Besonderem. Entdecken 
Sie die Spezialitäten unserer 
Region und teilen Sie Ihre 
Freude mit den Menschen, die 
Ihnen wichtig sind.

Geschenkidee in Rot und Weiß

Foto: iStock/Thinkstock

Foto: iStock/Thinkstock

ESSEN & 
GENIESSEN

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

Weihnachtseinkaufsbummel

Zur Weihnachtszeit herrscht 
Hochkonjunktur bei Juwelieren 
und Schmuckgeschäft en. Denn 
mit Schmuck und Accessoires 
drücken wir Menschen schon 
immer große Bewunderung 
und Wertschätzung aus. Schon 
beim Auspacken solcher beson-
deren Weihnachtsgeschenke 

kann man bei jedem das Fun-
keln in den Augen beobachten, 
wenn die Verpackung der edlen 
Kett e oder des wunderschönen 
Diamantrings geöff net wird. 
Auf jeden Fall ist Schmuck 
eines der hochwertigsten Ge-
schenke, die man einem Men-
schen machen kann. 

Edler Glanz für strahlende Augen

Foto: Blend Images/Thinkstock

Foto: iStock/Thinkstock

UHREN & 
SCHMUCK

Klein, modisch und ein MUSS 
für jeden modebewussten 
Mann. Die moderne Arm-
banduhr darf heute an keinem 
Handgelenk fehlen. Kein Wun-
der also, dass gerade Uhren zu 
Weihnachten immer wieder 
unter dem Christbaum vorzu-
fi nden sind. Das hat aber auch 
seine Berechtigung. Ein moder-

nes Design mit hochwertigen 
Ziff ern und dazu edlem Metall. 
Dieses Geschenk ist mit Si-
cherheit ein echter Hingucker. 
Besuchen Sie doch einfach ein-
mal Ihren lokalen Händler und 
lassen sich von dem beeindru-
ckenden Angebot inspirieren. 
Mit Sicherheit werden Sie hier 
ein passendes Geschenk fi nden!

Ein echter Hingucker

Foto: iStock/Thinkstock

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen
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Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

WEIHNACHTS- 
EINKAUFSBUMMEL 

KW 46 | 47 | 48 | 49 | 50

Hier fi nden Sie einige Musteranzeigen für 
Ihre Angebote im Weihnachtseinkaufsbummel  
als Beispiel:

Mustermann GmbH
Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 12345 6789 · info@muster.de
Besuchen Sie unseren Online-Shop unter www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen.

schon ab 199 €

Herren-Armbanduhr

Buchbare Rubriken innerhalb des Kollektivs 
Weihnachtseinkaufsbummel:

Beauty & Wellness
Blumen
Bücher, CDs, DVDs
Dies & Das
Essen & Genießen
Events
Freude schenken
Gesundheit
Haushalt

Mode & Accessoires
Reisen
Spielwaren
Sport & Freizeit
Technik & Unterhaltung

Uhren & Schmuck

Weihnachtsdeko

Wohnen

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG  
Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

mit raschen Schritten nähern wir uns der 
Vorweihnachtszeit. Für viele von Ihnen 
ist diese mit den wichtigsten Umsätzen 
des Jahres verbunden.

Um Ihren Kunden die Suche nach origi-
nellen, hochwertigen oder auch aus-

gefallenen Weihnachtsgeschenken 
zu ermöglichen, haben wir Sonder-

seiten zum Thema „Weihnachts-
einkaufsbummel“ eingeplant.

Diese erscheinen in den 
Kalenderwochen 46, 47, 48, 
49 und 50.

Gerne bieten wir Ihnen auch 
Musteranzeigen für produkt-

bezogene Werbung an.

WEIHNACHTS- 
UND NEUJAHRS-
GRÜSSE 
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(pearl/red). Jetzt sind es nur 
noch wenige Tage, bis das 
große Weihnachtsfest ansteht. 
Die Vorfreude auf besinnliche 
Stunden im Kreis von Familie 
und Freunden, auf Geschen-
ke sowie kulinarische Köst-
lichkeiten steigt stetig an, bis 
endlich Heiligabend vor der 
Tür steht. Um hier im Vorfeld 
bereits die passende weih-
nachtliche Atmosphäre zu 
schaffen, verhelfen festliche 
Dekorationen zur nötigen 
Einstimmung auf das größte 
christliche Fest im Jahr. Stil-
volle Utensilien machen so 
jedes Heim vorweihnachtlich 

schön und bringen nicht nur 
Kinderaugen zum Strahlen. 
Die Märkte und Einzelhänd-
ler bieten hier eine große 
Bandbreite an Produkten, für 
jeden Haushalt und jeden Ge-
schmack. Leuchtende Engels-
figuren oder rote Zipfelmüt-
zen sorgen für die Farbtupfer 
in jedem Wohnzimmer. Wer 
es lieber dezenter halten 
möchte, greift auf Lichterket-
ten mit einzelnen Sternele-
menten zurück, deren Lich-
telemente es inzwischen auch 
in einem warmen Sonnengelb 
gibt und zum weihnachtli-
chen Wohlfühlen einlädt.

Mit Deko jetzt für festliche Stimmung sorgen 

Foto: belchonock/iStock/Thinkstock

Der Duft von Zimt liegt in der 
Luft und bei Oma gibt es die 
ersten Plätzchen. Eins ist klar: 
die Weihnachtszeit hat ihren 
ganz besonderen Zauber. Ge-
rade jetzt beginnt die Zeit der 
Süßwaren und Feinschme-
cker. Süßwaren versüßen die 
Adventszeit, eignen sich aber 

auch hervorragend als Ge-
schenk. Auch Geschenkkörbe 
mit exquisiten Delikatessen 
kommen stets gut an, gefüllt 
mit Öl, Essig, Kaffee, Käse, 
Schinken, Pasta, Pralinen oder 
frischem Obst. Schenken Sie 
Ihren Freunden oder Bekann-
ten doch diese Köstlichkeiten.

Süße Leckereien für die Adventszeit

HO, HO, HO! FROHES FEST!

LOGO
Firma Mustermann 
Musterstraße 123
45678 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Wir wünschen Ihnen
und Ihrer Familie ein

besinnliches Fest.

LOGO
Firma Mustermann 
Musterstraße 123
45678 Musterhausen
Tel. 01234 5678

Fröhliche Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr.

LOGO
Firma Mustermann 

Musterstraße 123
45678 Musterhausen

Frohe Weihnachten

LOGO
Firma Mustermann 
Musterstraße 123
45678 Musterhausen
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„ Fröhliche Weihnacht überall!"
‒ tönet durch die Lüfte froher Schall. 
Weihnachtston, Weihnachtsbaum, 
Weihnachtsduft in jedem Raum!
„Fröhliche Weihnacht überall!“
tönet durch die Lüfte froher Schall.
Volkslied

Ein frohes Fest  

wünscht Ihnen 

Wir wünschen Ihnen 
ein harmonisches 
Weihnachtsfest!

Foto: iStock/Thinkstock

Jedes Jahr dasselbe – Die 
Feiertage sind vorbei und an 
Silvester folgen die gleichen 
Vorsätze wie in den vergan-
genen Jahren. Gesünder zu 
leben, mehr Sport zu treiben 
und im Allgemeinen mehr auf 
das eigene Wohlbefinden zu 
achten. Wer vorausschauend 
plant, kann diesen Vorsätzen 

mit einem Geschenk entge-
genwirken. Ein Probe-Trai-
ning im Verein oder im Stu-
dio, neue Kletterausrüstung 
oder eine wind- und wetter-
feste Trecking-Jacke für lange 
und ausgiebige Spaziergänge. 
Welchen Sport wollten Sie 
oder der Beschenkte schon 
immer einmal ausprobieren? 

Schon gute Vorsätze?
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Jedes Jahr dasselbe – D
Feiertage sind vorbei und 
Silvester folgen die gleich
Vorsätze wie in den verga
genen Jahren. Gesünder 
leben, mehr Sport zu treib
und im Allgemeinen mehr 
das eigene Wohlbefinden 
achten. Wer vorausschaue
plant, kann diesen Vorsätz

Scchonn guutee Voorsäätze

Hier fi nden Sie einige Musteranzeigen 
für Ihre Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
als Beispiel:

Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

KW 51/52

Wir wünschen Ihnen
und Ihrer Familie ein

besinnliches Fest.

LOGO
Firma Mustermann
Musterstraße 123
45678 Musterhausen
Tel. 01234 5678

Süße
Weihnachtstage 
und ein frohes neues Jahr 

LOGO
Firma Mustermann
Musterstraße 123

45678 Musterhausen

Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

www.muster.de

Weihnachtszeit 
zur Ruhe kommen, sich besinnen, Klarheit schaffen und Kraft 
sammeln für das kommende Jahr.  In diesem Sinne wünschen wir 
erholsame Weihnachtstage und einen guten Start ins neue Jahr!

LOGO
Firma Mustermann
Musterstraße 123
45678 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

WHN 1416, 4-spaltig, 65 mm

WHN 1425, 2-spaltig, 80 mm

WHN 1402, 2-spaltig, 130 mm

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99 • friedrichshall@nussbaum-medien.de

Die Weihnachts- und Neujahrsgrüße 2014/2015 
erscheinen in der Doppelausgabe der Kalender-
wochen 51/52.

Auf diesen Sonderseiten dreht sich alles rund um 
Weihnachten und den Jahreswechsel. Hier kön-
nen Sie Ihren Kunden für die Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr danken und alles Neue für das 
kommende Jahr ankündigen.

Eine Musterkollektion für Weihnachts- 
und Neujahrsgrüße fi nden Sie auf 
www.lokalmatador.de
WebCode: weihnachten1001
sowie auf www.nussbaum-bfh.de.

Der Anzeigenschluss für diese
Sonderseiten ist am Freitag, 
05.12.2014.
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Wir heiraten
Foto: iStock/Thinkstock

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall

Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Bezugsgebühren Ihres 

Mitteilungsblattes

Sehr geehrte Abonnenten,

hiermit informieren wir Sie, dass Ihnen in Kürze die G.S. Vertriebs 
GmbH in unserem Auftrag die Bezugsgebühren für Ihr 
Mitteilungsblatt in Rechnung stellen wird.

Wie mit Ihnen vereinbart erhalten Sie entweder eine Rechnung 
per Post bzw. E-Mail oder der Betrag wird direkt von Ihrem Konto 
abgebucht.

Wenn Sie zukünftig per komfortablem Bankeinzug zahlen 
möchten, können Sie uns gerne Ihre Bankverbindung über das 
Onlineformular auf www.nussbaum-lesen.de mitteilen oder 
per Post an folgende Adresse schicken: G.S. Vertriebs GmbH, 
Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot

Wir machen Urlaub
von Mo., 10.11.2014 bis Sa., 15.11.2014

Salon Ana Bräuninger
Neuenstadt-Cleversulzbach • Telefon 07139 452377

www.rselle-gmbh.de

Nutzen Sie

unsere

30-jährige

Erfahrung!

8.+9. NOVEMBER 2014

Sa. 8.11.     10 bis 19 Uhr
So. 9.11.     10 bis 18 Uhr

Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264 926444 • Fax 926445
Grabmalbeschriftung auf dem Friedhof

www.brunold.de

74076 Heilbronn · Kreuzenstr. 104 · Tel. 0 71 31 / 27 71 78-0

Thomas
Schneider

Fahrzeug-Vermietung

74196 Neuenstadt a.K.

Die

freundliche
Vermietung

Pkw + Transporter + 9-Sitzer-Busse

Tel.: 07139 9367972
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Wir heiraten
Foto: iStock/Thinkstock

Blumengeschäft          Gärtnerei
Rotfelsengasse 1, 74243 Langenbrettach

Telefon 07139 1261
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8.00-12.30 Uhr, 14.00-18.00 Uhr
Sa. 8.00-13.00 Uhr

Wir haben die individuellen,
blumigen Ideen für Ihr Fest

Machen Sie mit uns Ihre Hochzeit
zu einem unvergesslichen Tag

Brautsträuße, Kirchendeko, Autoschmuck
sowie Tisch- und Raumdekoration vor Ort



Entertainment
Foto: iStock/Thinkstock

Fernsehreparaturen • Antennenbau • Satanlagen
Kundendienst • Beratung • Verkauf • Ladengeschäft

SP:Engelhardt
TV, Video, HiFi, persönlich

74243 Langenbrettach, Hauptstraße 22
Telefon 07139 7958

Vorführbereit
die neuen Fernseher Technisat UHD

Foto: djd/E-Plus Gruppe

(djd). „Stellen Sie sich vor, Sie 
müssten sich entscheiden, was 
Sie mit in den Urlaub nehmen: 
Worauf würden Sie am wenigs-
ten verzichten wollen?“ Zwar 
ist der oder die Liebste immer 
noch der Deutschen wichtigs-
ter Reisebegleiter, doch das 
Smartphone als inzwischen 
alltäglicher Nutzungsgegen-
stand holt stark auf. Zu diesem 
Ergebnis kommt eine aktu-
elle Studie zur „Nutzung von 
Smartphones und mobilen Da-
ten auf Reisen“ im Auftrag der 
E-Plus-Gruppe. Den besten 
Freund oder die beste Freun-
din konnte das Smartphone, 
das auf Platz zwei der unver-
zichtbaren Reisebegleiter 
landet, dagegen auf Platz vier 
der Rangliste verweisen. Kein 
Wunder: Über die mobile Da-
tenverbindung und Messenger 
wie WhatsApp oder Facebook 
lässt sich jederzeit und welt-

weit der Kontakt zu Freunden 
herstellen.
 
Und der findet nicht mehr nur 
übers Telefon, sondern mehr 
noch übers mobile Internet 
statt. Inzwischen gehen 60 
Prozent der Befragten auch 
im Ausland ins Internet, nur 
22 Prozent telefonieren aus-
schließlich oder senden SMS. 
Lediglich 15 Prozent haben 
das Smartphone nur für Not-
fälle dabei, weitere drei Pro-
zent lassen es zu Hause. Der 
Weg ins Internet führt aktuell 
im Ausland über Mobilfunk 
und WLAN. Auf Reisen hel-
fen günstige EU-Reiseflats, die 
es zum Beispiel als „EU Reise 
Flat“ für BASE-Kunden mit 
All-in-Tarif gibt, mobil ins In-
ternet zu gehen. Sie gilt in allen 
EU-Staaten sowie zusätzlich 
in Liechtenstein, der Schweiz, 
Norwegen sowie Island.

Der Deutschen liebste Reisebegleiter

Foto: djd/Urlaubsgruss.com/eyeami/fotolia.com

(djd). Ein gemütlicher Wan-
derurlaub mit der Familie, 
eine sportliche Bergtour mit 
Freunden oder die lang ersehn-
te Weltreise mit der Ehefrau: 
Egal, wie und wo man seine 
freien Tage verbringt, ein Post-
kartengruß an die Daheimge-
bliebenen gehört meistens mit 
dazu. Doch nicht immer lässt 
sich das Vorhaben so einfach 

realisieren, wohl jeder stand 
schon einmal vor diesen Prob-
lemen: Die Postkartenmotive 
sind langweilig, ein Briefkas-
ten ist unauffindbar oder die 
Briefmarke noch nicht gekauft.  
Mit der Postkarten-App von  
Urlaubsgruss.com etwa können 
Weltenbummler schnell und 
unkompliziert originelle Foto-
Postkarten verschicken.

Grüße aus der Ferne
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Entertainment
Foto: iStock/Thinkstock

in Siebeneich
Sa., 8. und So., 9. Nov. 2014

Verschiedene bäuerliche Selbstvermarkter
bieten ihre eigenen Produkte an.

Es gibt alles von A bis Z
- Ochs am Spieß - in beheizter Halle

jeweils ab 11.00 Uhr bei Fam. Rolf Weibler
74626 Bretzfeld-Siebeneich, Wengertstr. 8
Tel. 07946 2287 - Anfahrt ist ausgeschildert

Bauernmarkt

Motorsägenkurs
in Bretzfeld

Theorie: Fr., 21.11.2014, 17.00-22.00 Uhr
Praxis: Sa., 22.11.2014, 8.00-12.30 oder 13.00-17.30 Uhr

www.euroforst.de • Tel. 0160 96455190 • Guse • 120 €

ANGEBOT
für Samstag, 8.11. und Mittwoch, 12.11.2014

Schweinebraten kg 6,00 €
Schweinerücken kg 7,50 €
Rostbraten kg 19,50 €
Delikatessleberwurst kg 7,00 €
gerauchte Bratwurst und 
gerauchte Paprikabratwurst kg 7,50 €
Fleischkäse, alle Sorten kg 7,50 €
mageres Rauch eisch kg 10,50 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Mittwochs von 14 bis 18 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Lehrerin erteilt

qualifizierte Nachhilfe
in allen Fächern

Telefon 07139 452888

Am 29. November 2014 eröff net das

Nagel- und Kosmeti kstudio
in der Hauptstraße neu - mit gleicher Inhaberin.

Zur Eröff nung um 9 Uhr laden wir Sie herzlich zu einem Glas Sekt ein.

Es werden an dem Tag 2 neue Behandlungen vorgestellt.
IPL/SHR zur dauerhaft en Haarentf ernung

an allen Körperzonen bei Frauen und Männern
Kryolipolyse Fett zellenvereisung bei -5° C

dabei sterben die Fett zellen nach 40 Min. bis zu 30 %

An diesem Tag können Sie mit Voranmeldung
eine Körperzone behandeln lassen für 149 € anstatt  299 €.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Eure Beauty & Nail Stati on

NeueröffnungNeueröffnung

07139 5129902
0171 8793456
Hauptstr. 44
Neuenstadt

Über 97% 
aller Haushalte
erreichen Sie mit einer

Vollabdeckung.

97%

Sichern Sie sich jetzt
Ihren Anzeigenplatz!

Die nächste Vollabdeckung 
für das “Mitteilungsblatt der Gemeinde Hardthausen”

erscheint am Freitag, 14. November 2014;
Aufl age: 1.767 Stück.

Anzeigenannahmeschluss ist am 

Mittwoch, 12. Nov. 2014, 10.00 Uhr. 
Machen Sie mit und informieren Sie mit
Ihrer Anzeige ganz Hardthausen über 

Ihr Geschäft und Ihre Leistungen!
NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG 

Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall • Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99
friedrichshall@nussbaum-medien.de • www.nussbaum-bfh.de

labdeck ng

MITTEILUNGSBLATTDER GEMEINDEAmtliche Bekanntmachungen der Gemeinde - Herausgeber: Gemeindeverwaltung Hardthausen, verantwortlich für den

amtlichen Teil ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt, für den übrigen Inhalt Timo Bechtold im Verlag NUSS-

BAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG. Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot,

Tel. 06227 35828-30, Fax 06227 35828-59, E-Mail: info@gsvertrieb.net, www.gsvertrieb.net. Kündigungsfrist: 6 Wochen

zum Halbjahresende. -  Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG, Seelachstraße 2,

74177 Bad Friedrichshall, Telefon 07136 9503-0, Fax 07136 9503-99, E-Mail: friedrichshall@nussbaum-medien.deFreitag, den 23. April 2010

32. Jahrgang

Nummer 1
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1) Für private Neuausleihungen ab 50.000 €, 10 Jahre fest, effektiver Jahreszins 1,55%, 
Beleihung bis 60% der Anschaffungs-/Herstellungskosten, Angebot freibleibend.  
Repräsentatives Beispiel: Annuitätendarlehen, Darlehensbetrag 50.000 €, gebunde-
ner Sollzinssatz 1,74%, Sollzinsbindung 10 Jahre, 2% Tilgung, monatliche Annuitäts-
rate 155,84 € (Zins und Tilgung), effektiver Jahreszins 1,75%, Laufzeit bis 30.08.2050. 

2) Für private Neuausleihungen ab 50.000 €, 15 Jahre fest, effektiver Jahreszins 1,99%, 
Beleihung bis 60% der Anschaffungs-/Herstellungskosten, Angebot freibleibend.  
Repräsentatives Beispiel: Annuitätendarlehen, Darlehensbetrag 50.000 €, gebunde-
ner Sollzinssatz 2,17%, Sollzinsbindung 15 Jahre, 3% Tilgung, monatliche Annuitäts-
rate 215,42 € (Zins und Tilgung), effektiver Jahreszins 2,19%, Laufzeit bis 30.09.2039. 
Stand 22.09.2014. Weitere Informationen in über 100 Filialen, unter www.ksk-hn.de 
oder über die ServiceLine 0800 1620500. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Im Handumdrehen zum Eigenheim.
Die Sparkassen-Baufinanzierung.
Top-Konditionen. Individuelle Lösungen. Faire Beratung. 

Baufinanzierung

1,54% 
gebundener Sollzinssatz1)

10 Jahre fest

1,97% gebundener Sollzinssatz2)

15 Jahre fest

ADVENTSAUSSTELLUNG
Freitag, 7. u. Samstag, 8. Nov., 9.00 bis 17.00 Uhr

      Sonntag, 9. Nov., 15.00 bis 17.00 Uhr

Roßbachweg 5 in Neuenstadt-Bürg
Bärbel Bertsch  „naturbewusst“

www.naturbewusst.com

Angebot der Woche:
Rinderbraten v. Hohenloher Weiderind 100 g 1,20 €
Schweinehalsbraten auch gefüllt 100 g 0,90 €
saftiger Bierschinken 100 g 1,05 €
Peitschenstecken Paar 1,60 €
Bio-Allgäuer Emmentaler 100 g 1,45 €

Diese Woche
frische Hähnchen, Puten und Suppenhühner

aus bäuerlicher Aufzucht

Verehrte Kunden,
ab Donnerstag, 6. Nov. 2014, 10.00 Uhr freuen wir uns,

Sie im neuen Dorfgemeinschaftsladen in
Langenbeutingen, Bössinger Str. 1 begrüßen zu können.

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach
Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39
Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 UhrMi.+Do. 8-12.30 Uhr, Fr. 8-12.30 und 16-18 Uhr, Sa. 8-13 Uhr

Praxis Dr. L. Priebe
Hauptstr. 41, Langenbrettach, Tel. 07139 452090

zertifizierte Ultraschalldiagnostik (DEGUM)

Praxis geschlossen
vom 10. Nov. bis einschl. 14. Nov. 2014

Vertretung:
alle anwesenden Kollegen in Langenbeutingen/BretzfeldAnzeigen helfen verkaufen!
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